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Frühjahrsaktion mit 
schaaafen Rabatten auf 

Sonnenbrillen!
Kommt zum kostenlosen 3D 

Sehtest!

Bürgermeister Frank Harsch und Schwimmmeister Thomas Abendroth
freuen sich auf die kommende Badesaison. Bild: Stadt Engen

Erlebnisbad öffnet
Freibadsaison beginnt diesen Samstag

Engen. „Wir sind noch in den
letzten Vorbereitungsarbei-
ten im Erlebnisbad, bevor wir
am Samstag, 9. Mai, um 9:30
Uhr unser Erlebnisbad für un-
sere Badegäste öffnen wer-
den“, freut sich Schwimm-
meister Thomas Abendroth.
„Nur noch der letzte Schliff an
den Außenanlagen, Reini-
gungsarbeiten und die techni-
schen Anlagen auf den Bade-
betrieb einstellen, dann kann
es los gehen. Das Schwimmer-
becken ist bereits seit drei
Wochen gefüllt und das
Nichtschwimmerbecken seit
letzter Woche. Jetzt muss die
Sonne ihre Arbeit tun, um un-
ser Beckenwasser so richtig
aufzuheizen“.
„Wir haben derzeit ausrei-
chend Personal, sodass wir
dieses Jahr keinen Ruhetag
benötigen, um den gesetzli-
chen Bestimmungen des Ar-
beitsschutzes nachkommen
zu können“, verkündet Bür-
germeister Frank Harsch. „Da
können wir stolz drauf sein,
dass wir so ein tolles Team im
Einsatz haben. Wir sind auch
froh, dass die DLRG Engen an
den Wochenenden die Auf-
sicht am Becken mit unter-
stützt,“ so BM Harsch weiter.
Gerade an den besucherstar-
ken Tagen ist das Engagement
der DLRG im Bad eine wertvol-
le Hilfe.
Die kleinen Badegäste können
sich über das neue Vier-Turm-
Spielgerät freuen, welches
viele Möglichkeiten zum Klet-
tern und Toben bietet. Auch
die Kioskpächterin Heidi Kapi-
tel freut sich schon sehr auf
die diesjährige Saison.
Das Erlebnisbad ist bis ein-
schließlich 13. September wie
folgt geöffnet:

Mai und September: täglich
9:30 bis 19 Uhr.
Juni bis August: Donnerstag
bis Dienstag 8:30 bis 20 Uhr,
Mittwoch - Frühschwimmer-
tag 7 bis 20 Uhr.
Punkte- und Saisonkarten
können bereits jetzt schon zu
den üblichen Öffnungszeiten
im Bürgerbüro, Marktplatz 4,
erworben werden.
1. Saisonkarten für Kinder, Ju-
gendliche (6 bis 15 Jahre), Stu-
denten, Schüler, Schwerbe-
hinderte und Erwerbsunfähi-
ge von 50 Prozent und darü-
ber, Wehr- und Zivildienstleis-
tende (jeweils mit Ausweis)
für 60 Euro.
2. Saisonkarten für Erwachse-
ne (ab 16 Jahren) für 110 Euro
3. Saisonkarten für Alleiner-
ziehende mit Kindern/Ju-
gendlichen (6 bis 15 Jahre) für
100 Euro
4. Saisonkarten für Familien
(Eltern/Elternteile mit eige-
nen Kindern/Jugendlichen bis
15 Jahre, Schüler, Studenten)
für 180 Euro.
Mitzubringen sind Fotos von
den jeweiligen Karteninhabern.
Personen, die einen gültigen
Berechtigungsausweis für den
Engener Tafelladen haben
und im Bürgerbüro vorlegen,
erhalten 50 Prozent Ermäßi-
gung auf die Saisonkarten.
Folgende Punktekarten gibt es:
20er-Punktekarte für 25 Euro,
50er-Punktekarte für 60 Euro,
100er-Punktekarte für 100
Euro.
Interessenten für die Dauer-
depotschließfächer melden
sich am Tag der Eröffnung ab
9:30 Uhr an der Kasse des Er-
lebnisbades. Die Fächer wer-
den nach dem „Windhund-
prinzip“ - wer zuerst kommt,
mahlt zuerst - vergeben.
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Donnerstag, 07.05. Gelbe Tonne Engen und Ortsteile
Samstag, 09.05. Grünschnittabgabe: 10:30-14 Uhr,

Engen, Eugen-Schädler-Straße
Montag, 11.05. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 12.05. Biomüll Engen
Montag, 18.05. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Montag, 18.05. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 19.05. Biomüll Engen
Donnerstag, 21.05. Problemstoffsammlung: 15-18 Uhr,

Engen, Eugen-Schädler-Straße
Samstag, 23.05. Grünschnittabgabe: 10:30-14 Uhr,

Engen, Eugen-Schädler-Straße
Samstag, 23.05. Elektronikschrott-Kleingeräte:

8-12 Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Str.
Dienstag, 26.05. Biomüll Ortsteile
Mittwoch, 27.05. Biomüll Engen
Donnerstag, 28.05. Restmüll Engen und Ortsteile
Montag, 01.06. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 02.06. Biomüll Engen
Freitag, 05.06. Gelbe Tonne Engen und Ortsteile
Samstag, 06.06. Grünschnittabgabe: 10:30-14 Uhr,

Engen, Eugen-Schädler-Straße
Nähere Infos:
Biomüll, Restmüll, Blaue Tonne, Grünschnitt, Sperrmüll,
Elektroschrott und Problemstoff: Müllabfuhrzweckver-
band Rielasingen-Worblingen, Telefon 07731 931561,
www.mzv-hegau.de
Gelbe Tonne: REMONDIS Singen, Telefon 07731 99574-10,
www.remondis-gelbetonne-lk-konstanz.de
Glascontainerentsorgung: REMONDIS Süd GmbH,
Telefon 0751 36191-39
Restmüllsäcke und Banderolen für Rest- und Biomüll:
erhältlich beim Edeka Markt Holzky, Hegaustraße 5A

Abfalltermine

Am Dienstag, 12. Mai, findet um 17 Uhr im Bürgersaal des
Rathauses eine öffentliche Sitzung des Verwaltungs-,
Kultur- und Sozialausschusses statt.

Tagesordnung
1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden

Stadträte
2. Vorstellung des Jahresberichts der Stadtbibliothek

Engen 2025
3. Beschlussfassung über die Verlängerung des Sonder-

ausstellungs-Turnus von drei auf fünf Jahre
4. Information über den Tag des sozialen und ehren-

amtlichen Miteinanders
5. Information über das Landeskonzept SprachFit
6. Beschlussfassung über die Einrichtung einer Junior-

klasse am Standort der Grundschule Engen
7. Beschlussfassung über eine außerplanmäßige Ausga-

be zur Erneuerung der Homepage des Gymnasiums
8. Mitteilungen aus der Verwaltung
9. Anregungen und Anfragen aus dem Gremium

-Änderungen vorbehalten-
Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Home-
page der Stadt Engen unter www.engen.de über den Di-
rektlink im Gemeinderats- und Bürgerinformationssystem
eingesehen werden.

Verwaltungs, Kultur-
und Sozialausschuss

Zum Flächennutzungsplan für den Verwaltungsraum
Engen findet eine öffentliche Sitzung des Gemeinsamen
Ausschusses am Dienstag, 19. Mai um 11.30 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses Engen statt.

Tagesordnung

1. 12. Änderung des „Flächennutzungsplan 2000 - Ände-
rung“: Deckblatt Sondergebiet Boden- und Recycling-
waschanlage Kohler Engen-Anselfingen
Abbwägung der eingegangenen Anregungen aus der
Offenlage und Wirksamkeitsbeschluss

2. 13. Änderung des „Flächennutzungsplan 2000 - Ände-
rung“: Deckblatt Sondergebiet großflächige PV-Anla-
ge Solarpark Neubrunn Engen-Zimmerholz
Abwägung der eingegangenen Anregungen aus der
frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung
Beschluss der Offenlage gem. § 3 Abs. 2 BauGB und § 4
BauGB

3. 14. Änderung des „Flächennutzungsplan 2000 - Ände-
rung“: Deckblatt Sondergebiet großflächige PV-Anla-
ge Solarpark Bleiche Engen-Welschingen
Aufstellungsbeschluss und Beschluss der frühzeitigen
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung

4. 15. Änderung des „Flächennutzungsplan 2000 - Ände-
rung“: Deckblatt Sondergebiet großflächige PV-Anla-
ge Solarpark Welschinger Fußweg Mühlhausen-Ehin-
gen
Aufstellungsbeschluss und Beschluss der frühzeitigen
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung

5. Verschiedenes

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Home-
page der Stadt Engen unter www.engen.de über den Di-
rektlink im Gemeinderats- und Bürgerinformationssystem
eingesehen werden.

Gemeinsamer Ausschuss

Feierabendkonzerte
auf dem Marktplatz

Start am 28. Mai
Engen. Mit dem Start der be-
liebten Feierabendkonzerte
verwandelt sich der Markt-
platz wieder in einen lebendi-
gen Treffpunkt für Musiklieb-
haber und Genießer. Ob mit
Freunden, Familie oder als Ur-
laubsgast - die Feierabend-
konzerte laden ein, in gemüt-
licher Atmosphäre den Tag
ausklingen zu lassen.
Für das leibliche Wohl wird
selbstverständlich bestens
gesorgt. Die Konzerte finden
jeweils von 18 bis 21 Uhr auf
dem Engener Marktplatz
statt. Der Eintritt ist frei.
Los geht es am Donnerstag,

28. Mai, mit der Trachtenka-
pelle Stetten. Die Bewirtung
übernimmt an diesem Abend
der Touristik Engen.
Die weiteren Termine sind:
11. Juni: Musikverein Wel-
schingen, 25. Juni: Stadtmu-
sik Engen, 9. Juli: Musikverein
Bargen und 23. Juli: Musikver-
ein Zimmerholz.
Die teilnehmen Musikvereine
sowie der Touristik Engen
freuen sich, zahlreiche Gäste
zu den Feierabendkonzerten
auf dem Marktplatz begrüßen
zu dürfen. Die Feierabendkon-
zerte finden nur bei guter Wit-
terung statt.

http://www.engen.de
http://www.engen.de
http://www.mzv-hegau.de
http://www.remondis-gelbetonne-lk-konstanz.de


Öffnungszeiten
Mo. – Fr.  08.00 – 12.30 Uhr
Mo. – Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00 – 22.00 Uhr
Sa. 09.00 – 12.30 Uhr
Schwarzwaldstraße 2a · Engen 

Tel. 0 77 33/54 22 
www.weinhaus-gebhart.de

Riesige Auswahl – Faire Preise
Top Beratung – Höchster Genuss

«Man muss dem Leben
immer einen Whisky

voraus sein»
(Humphrey Bogart)

In diesem Sinne
empfehlen wir

zum Vatertag
als Präsent oder nach dem
Grillen einen wunderbaren

schottischen
Single Malt Whisky.

Schauen Sie bei uns vorbei.

Sie finden aus unserem
riesigen Angebot unter

anderem auch Rum, Gin
und Grappa – mit

Sicherheit das Richtige

zum Vatertag
und das zu Top-Preisen!

Kunstausstellungen: „Grenzräume“ von Michael Marcel Fuchs
Zu sehen bis 14. Juni

FORUM REGIONAL: Ab 9. Mai:
„Leere ist Fülle“ von Monika Schmid
Vernissage: Freitag, 8. Mai, 19 Uhr
Zu sehen bis 21. Juni

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+ So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3,50 Euro; ermäßigt 2,50 Euro

Ausstellungen
im Städtischen Museum Engen + Galerie

Grabschmuck
wurde entwendet
Vorfälle auf dem Friedhof Engen

Engen. Die Angehörigen ge-
ben sich sehr große Mühe, um
mit viel Liebe und Kreativität
die Gräber ihrer verstorbenen
Familienangehörigen zu pfle-
gen und herzurichten.
Traurig und mehr als bedauer-
lich ist, dass es Personen gibt,
die zum Teil teuren und meist
auch symbolträchtigen Grab-
schmuck entwenden und da-
durch nicht nur die Totenruhe
stören.

Die Stadtverwaltung errei-
chen derzeit leider Anzeigen
und Beschwerden in diese
Richtung.

Aufruf

Wer entsprechende Beobach-
tungen diesbezüglich ge-
macht hat, wird gebeten, sich
bei der Friedhofsverwaltung
der Stadt Engen, Telefon 502-
202 oder 502-215 zu melden.

Regionaler Wirtschaftsförderverein Hegau und Kanzlei Weiß, Arat und Partner, Patent-
und Markensprechstunde, 4. bis 15. Mai, ganztags, Kanzlei Weiß, Arat und Partner
Touristik Engen & Stadt Engen, Rollstuhl- und Rollatorgerechte klassische Stadtführung,
Mittwoch, 6. Mai, 18 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Wochenmarkt, Donnerstag, 7. Mai, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
Touristik Engen & Stadt Engen, Abendliche Führung mit Nachtwächter und Bürgersfrau,
Donnerstag, 7. Mai, 19 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Stadt Engen, Vernissage zur Ausstellung „Leere ist Fülle“ von Monika Schmid, Freitag, 8. Mai,
19 Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie
Narrenzunft Engen, Jahreshauptversammlung, Freitag, 8. Mai, 20 Uhr, Narrenkeller
Stadtmusik Engen, Frühjahrskonzert, Samstag, 9. Mai, 20 Uhr, Stadthalle
TV Engen, BW Stabi-Cup 2026 - Stabhochsprung, Sonntag, 10. Mai, ganztags, Hegaustadion
Stadtchor Engen, Muttertagsfest mit offenem Singen, Sonntag, 10. Mai, 15 Uhr, Freilichtbüh-
ne hinterm Rathaus
Stadt Engen, Mit zwei dabei - Lesung aus „Laufrad, mein Laufrad“, Montag, 11. Mai, 15:30 Uhr,
Stadtbibliothek
Touristik Engen & Stadt Engen, klassische Stadtführung, Montag, 11. Mai, 18 Uhr, Freilicht-
bühne hinterm Rathaus
Musikverein Welschingen, Warm Up Party Vatertagsfest, Mittwoch, 13. Mai,
19 Uhr, Grundschule Welschingen

Eine aktuelle Übersicht über alle Veranstaltungen in Engen und den Orts-
teilen gibt es auf der Homepage der Stadt Engen www.engen.de/veranstal-
tungskalender oder unter folgendem QR-Code:

Veranstaltungen

Stadt Engen
Vollsperrung bei
den Schrebergärten
Engen. Aufgrund der Aktion
„Achtung Auto“ des ADAC, mit
der den fünften und sechsten
Klassen am Gymnasium En-
gen sicheres Verhalten im
Straßenverkehr vermittelt
wird, ist der Verbindungsweg
zwischen Bergstraße und Fe-
lix-Wankel-Straße (Schreber-
gärten) am Dienstag, 12. Mai,
von 7 bis 16 Uhr vollgesperrt.
Die Stadt Engen bittet um
Verständnis für die Einschrän-
kungen.

Städtebauförderung
Tag der offenen Tür
im Kornhaus
Engen. Anlässlich des Tags der
Städtebauförderung wird zum
Tag der offenen Tür im Korn-
haus Engen, Hauptstraße 41a,
am Samstag, 9. Mai, von 10 bis
12 Uhr eingeladen.

Jahnstraße 40 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0

Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Qualität, 

die sich 

auszahlt

Tel. 0 77 33/9 80 80
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HegauKurier Mittwoch, 6. Mai 2026Seite 4

Rollstuhl- und Rollatorgerechte Stadtführung
„Engen zwischen Mittelalter und Moderne“
Am Mittwoch, 6. Mai, findet um 18 Uhr eine Rollstuhl- und
Rollatorgerechte Stadtführung „Engen zwischen Mittel-
alter und Moderne“ statt. Bei einem Rundweg durch die
Altstadt entdecken die Teilnehmer viel Interessantes und
Kurzweiliges über die Geschichte und Gegenwart von
Engen. Verschiedene Sitzmöglichkeiten stehen den Besu-
chern während der Führung zur Verfügung.
Treffpunkt ist um 18 Uhr auf der Freilichtbühne hinter dem
Rathaus. Kosten: 8 Euro pro Person (ermäßigter Preis).

„Nachtwächter und Bürgersfrau“
Am Donnerstag, 7. Mai, findet um 19 Uhr die abendliche
Führung mit dem Nachtwächter und der Bürgersfrau
statt. Es gibt geheimnisvolle Seiten der Altstadt von Engen,
die es zu erleben gibt mit Maria, der Bürgersfrau, und Fried-

rich, dem Nachtwächter. Bei einem faszinierenden Rund-
gang durch die dunklen Gassen werden die Gäste spannen-
de Geschichten aus vergangenen Zeiten erfahren. Ausge-
stattet mit Hellebarde, Laterne und Rufhorn führt Fried-
rich zu den bedeutendsten Orten der Stadt und enthüllt
deren wechselvolle Geschichte.
Kosten: 14 Euro pro Person (Erwachsene) und 7 Euro für
Jugendliche ab 14 Jahren. Treffpunkt: Freilichtbühne.
Dauer der Führung: circa eine bis eineinhalb Stunden.

„Engen zwischen Mittelalter und Moderne“
Am Montag, 11. Mai, findet um 18 Uhr die Stadtführung „En-
gen zwischen Mittelalter und Moderne“ statt. Bei einem
Rundgang durch die Alt-
stadt entdecken die Teil-
nehmer viel Interessantes
und Kurzweiliges über die
Geschichte und Gegenwart
von Engen. Die Stadtführer
wissen auch über das All-
tagsleben der Menschen,
über Witziges und Kurioses
und das, was Engen so be-
sonders macht, zu berichten.
Treffpunkt ist auf dem
Marktplatz.
Kosten: 9 Euro/Person.
Dauer der Führung circa eine
bis eineinhalb Stunden.

Eine Anmeldung ist für alle Führungen erforderlich und
wird beim Bürgerbüro, Tel. 07733/502-249 oder per E-Mail
an KSpeck@engen.de gerne entgegengenommen. Geld ist
möglichst passend und abgezählt mitzubringen.

Öffentliche Führungen Die Stadt Engen bietet das Amtsdiener-
häuschen, Hauptstraße 43a in Engen,

zum Kauf für eine
gewerbliche Nutzung an

Das Grundstück liegt im Sanierungsgebiet „Bahnhofsbe-
reich mit Altstadt“. Für eine Modernisierung des Amtsdien-
erhäuschens können Fördermittel von 25 Prozent der för-
derfähigen Baukosten (maximal 100.000 Euro Zuschuss)
beantragt werden. Die Förderkulisse besteht bis Ende April
2028.

Es handelt sich um ein Kulturdenkmal nach § 12 Denkmal-
schutzgesetz. Die Nutzfläche beträgt 217 qm, davon im UG 71
qm, im EG 76 qm, im OG 70 qm.

Interessenten reichen ihre Bewerbung mit einem Kauf-
preisangebot und einem Nutzungskonzept für eine ge-
werbliche Nutzung an eine der unten angegebenen E-Mails
bis zum 10. Juni 2026 ein.
Die Wertung der Angebote soll zu 60 Prozent nach dem
Kaufpreisangebot und zu 40 Prozent nach dem vorgelegten
Nutzungskonzept erfolgen.

Haben Sie noch Fragen? Sie erhalten bei der Bauverwal-
tungsleiterin Heike Bezikofer, Tel. 07733/502-237, E-Mail:
hbezikofer@engen.de und Stadtbaumeister Matthias Dist-
ler, Tel. 07733/502-234, E-Mail: mdistler@engen.de weitere
Auskünfte.

Die Ausschreibung erfolgt freibleibend.

mailto:hbezikofer@engen.de
mailto:mdistler@engen.de
mailto:KSpeck@engen.de


 

                                      
Friedrich-List-Str. 2, Tel. 07733/994930 

Unsere Filiale in Ihrer Nähe: 
Mühlhausen, Hohenkräher Brühl 1, Tel. 07733/505040 

Unser Angebot vom 08.05.2026 – 14.05.2026 
Partygriller  ideal für Grill und Pfanne                        100 g nur 1,59 € 
Gurkenlyoner pikant gewürzt                                     100 g nur 1,69 €  
Kabanossi aus eigener Herstellung                               100 g nur 2,69 €  
Kalbsschnitzel aus aus der Oberschale                       100 g nur 3,69 €  
Hähnchenbrustfilet natur und gewürzt                   100 g nur 1,89 €  

 

Unser Samstagsknaller am 09.05.2026  
 Gyrosspieße gewürzt                                           100 g nur 1,89 € 

  
Unser Mittwochsangebot am 13.05.2026 

Codon bleu v. Schweinerücken pfannenfertig    100 g nur 1,59 € 
Für die Grillsaison bieten wir Ihnen eine große Auswahl an 
mariniertem Grillfleisch, verschiedene Spießle und Würstle. 

Besonders zu empfehlen ist unser DRY AGED BEEF aus unserer 
Hegauschatzkammer: Ochsenkotelett – T-Bone - Porterhouse – 

Tomahawk- Roastbeef – Rib Eye  

Ihre Metzgerei in Welschingen 

DRK Senioren
Nächster Hock
Engen. Die DRK Senioren tref-
fen sich zum nächsten Hock
am Montag, 11. Mai, um 14.30
Uhr, im Jägerstüble in Aach zu
einem gemütlichen Beisam-
mensein.

Farrenstall
Hauptversammlung
Zimmerholz. Der Bürgerver-
ein Farrenstall Zimmerholz
wird am Montag, 11. Mai, eben-
dort seine Generalversamm-
lung abhalten. Beginn ist um
20 Uhr.

Die Gewinner des Malwettbewerbs wurden anlässlich des
25-jährigen Jubiläums der Stadtbibliothek ausgezeichnet. Elias Heimbach
(links, 12 Jahre) und Maximilian Skrabala (rechts, 9 Jahre) wurden für ihre
Bilder zum Thema „Meine Traumbibliothek“ mit einem Buchgutschein
und einem Legami-Stift belohnt. Ihre Bilder wurden auf Lesezeichen ge-
druckt, die ab sofort in der Stadtbibliothek zur Mitnahme ausliegen. Die
vielen kreativen Beiträge aller teilnehmenden Kinder sind noch bis 19. Mai
im Fenster der Stadtbibliothek zu bewundern. Danach dürfen alle Kinder,
die mitgemacht haben, ihr Bild und einen tollen Tierstift zu den Öffnungs-
zeiten abholen. Bild: Stadt Engen

Kinoabend
... mit einer Hommage an alle Pflegekräfte

Engen. Für den Filmabend am
Freitag, 22. Mai, um 20 Uhr,
hat die Kinogruppe des För-
dervereins passend zum „Tag
der Pflege“, der alljährlich im
Mai stattfindet, ein intensives
Drama ausgewählt, das den
harten und anspruchsvollen
Alltag einer Pflegefachkraft in
einem Krankenhaus beleuch-
tet. Einlass ist ab 19.30 Uhr. Es
ist keine Anmeldung erforder-
lich, der Eintritt ist frei. Über
Spenden freut sich der För-
derverein. Infos unter Telefon
07733/501839 oder in der
Stadtbibliothek.
Die Handlung konzentriert
sich auf die junge und enga-
gierte Floria Lind, die mit gro-
ßer Leidenschaft in der onko-
logischen Chirurgie eines
Schweizer Krankenhauses ar-
beitet. Der Film begleitet sie
während einer langen, an-
strengenden Spätschicht auf
einer chronisch unterbesetz-
ten Station. Floria ist ständig
im Einsatz. Sie kümmert sich
um zahlreiche Patienten mit
unterschiedlichsten Nöten

und Krankheitsbildern. Trotz
des immensen Stresses ver-
sucht sie, menschlich und auf-
merksam zu bleiben und für
jeden ein offenes Ohr zu ha-
ben.
Die hohe Arbeitsbelastung,
der Fachkräftemangel und die
knappen Personalressourcen
führen Floria permanent an
ihre Grenzen. Die Schicht wird
zu einem nervenzerreißenden
Wettlauf gegen die Zeit. Im
zunehmenden Stress unter-
läuft Floria schließlich ein po-
tenziell verhängnisvoller Feh-
ler, der die gesamte Schicht
aus dem Ruder zu laufen
droht und ihre Belastungs-
grenze auf die Probe stellt.
Der Film ist eine Hommage an
die Pflegekräfte und prangert
gleichzeitig den Pflegenot-
stand und die katastrophalen
Zustände im Gesundheitssys-
tem an. Er zeigt, wie existen-
tiell wichtig, aber auch for-
dernd die Arbeit in der Pflege
ist, und wie essenziell eine
gute Betreuung für Patienten
ist.

Straßensperrung
Verkehrsregelung in der Schützenstraße beachten

Engen. Im Zeitraum vom 26.
Mai bis einschließlich 5. Juni
finden Bauarbeiten im Be-
reich der Schützenstraße in
Engen statt, die mit Verkehrs-
beeinträchtigungen verbun-
den sind. Im Zug der Maßnah-
me werden Mittel- und Nie-
derspannungskabel neu ver-
legt. Die Arbeiten erfolgen im
Bereich der Kreuzungen Schüt-
zenstraße/Sonnenhalde sowie
Schützenstraße/Aacher Straße
und beinhalten auch anschlie-
ßende Asphaltierungsarbeiten.
Während der Bauzeit kommt
es in der Aacher Straße zu ei-

ner halbseitigen Sperrung. Die
Abbiegespur in die Breitestra-
ße wird vorübergehend auf-
gehoben und für den Gerade-
ausverkehr genutzt. Verkehrs-
teilnehmer aus der Breitestra-
ße können in diesem Bereich
lediglich nach rechts in die Aa-
cher Straße einbiegen. Zusätz-
lich wird für die Schützenstra-
ße eine Umleitung für den Orts-
teil Bittelbrunn eingerichtet.
Die Stadtwerke Engen bitten
für diese Maßnahme um Ver-
ständnis und stehen bei Fra-
gen jederzeit gerne zur Verfü-
gung.

Waldbrandgefahr
Auch auf lokale Regelungen zum Grillen achten

Hegau. Das Kreisforstamt
warnt vor einer erhöhten
Waldbrandgefahr im gesam-
ten Landkreis. Grundsätzlich
gilt zwischen März und Okto-
ber ein Rauchverbot im Wald,
um das Brandrisiko zu mini-
mieren. Das Grillen außerhalb
einer eingerichteten und ge-
kennzeichneten Feuerstelle
ist untersagt. Das Feuer und
die Glut an offiziellen Grillstel-
len müssen beim Verlassen
des Grillplatzes vollständig

gelöscht werden. Zu beachten
ist, dass Städte und Gemein-
den auch ausdrückliche Feu-
erverbote an offiziellen Grill-
stellen, die ein erhöhtes Risiko
darstellen, anordnen können.
Ursache sind die anhaltende
Trockenheit, verbunden mit
trockenen Winden.
Zudem sagt die aktuelle Wet-
terprognose weiterhin hohe
Frühlingstemperaturen und
keinen nennenswerten Nie-
derschlag voraus.
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Klimawandel erfordert Umdenken im Forst
Gemeinderat war im Wald und beschloss den Forstbetriebsplan 2026-2035

Mit über 1.000 Hektar zählt
der Stadtwald Engen zu den
größten kommunalen Wäl-
dern im Land und ist einer der
größten Forstbezirke im
Landkreis. „Die größte Immo-
bilie in Engener Besitz“ - so
formulierte es Revierleiter
Thomas Hertrich - konnten
Vertreter der Stadtverwal-
tung und des Gemeinderats
bei einer Waldbegehung
näher kennenlernen.

Engen (rau). Anlass war die
Vorstellung des Forsteinrich-
tungswerks 2026 bis 2035.
Forsteinrichter Klaus Schuler
vom Regierungspräsidium,
Kreisforstamtsleiter Rainer
Wendt und Thomas Hertrich
samt seiner Mannschaft führ-
ten durch einen Abschnitt bei
der Spöck, zeigten Entwick-
lungen auf und gaben einen
Überblick über die künftigen
Maßnahmen. Vorausgegan-
gen war ein rund zweijähriger
Inventurprozess.
Die Zielsetzung im Gemeinde-
wald ist grob zusammenge-
fasst: Naturverjüngung, ein
Hiebsatz mindestens auf
Höhe des Zuwachses oder
leicht darüber und die Erwirt-
schaftung von Überschüssen.
Dabei soll die Nutz-, Schutz-,
Erholungs- und Klimafunkti-
on des Stadtwaldes berück-
sichtigt werden. „Der Bewirt-
schaftungsplan ist die Grund-
lage und Arbeitsbasis für die
Forstwirte“, erläuterte Schu-
ler. In regelmäßigen Abstän-
den werde kontrolliert, „ob al-
les passt, um den bestmögli-
chen Weg für den Forstbetrieb
zu finden“. Denn vor dem Hin-
tergrund des Klimawandels,
Ereignissen wie Sturm und
Trockenheit (Stichwort Käfer-
holz) sei die wichtigste Aufga-
be: „Wie können wir den Wald
klimastabil entwickeln?“.
Dazu wird mit Baumarten ge-
arbeitet, die resistent sind.
Kreisforstamts-Trainee Jakob
Steffen zählte dazu die „Türki-
sche Tanne“, Eiben, Eichen
und Hainbuchen und zeigte
eine Fläche, die vom Rotary
Club A 81 mit diesen Bäumen
bepflanzt wurde. Steffen
machte deutlich, dass ein er-
heblicher Teil der gängigen

Baumarten im Stadtwald, wie
die Fichte, keine Zukunft
habe. Sie fällt der Trockenheit
und Schädlingen zum Opfer.
„Man muss sich nur 40.000
Baumleichen vorstellen - und
es wird einem klar, was Klima-
wandel bedeutet“, so Steffen.
Der kalkhaltige Boden um En-
gen - dies merkte Revierleiter
Hertrich an - mache es auch
der eigentlichen anpassungs-
fähigen Douglasie schwer.
Aber: „In jeder Krise steckt
auch eine Chance“, betonte
Jakob Steffen: Es gebe viele
klimaresistente Arten, die mit
Kalk im Boden klar kommen.
Dazu gehöre die Elsbeere, die
Hainbuche und der Spitz-
ahorn. „Die Wälder werden
bunter“, machen die Forstex-
perten beim weiteren Rund-
gang deutlich. Und: auch der
Nutzwert der „neuen“ Arten
werde berücksichtigt.
Zukunftsbäume (Z-Bäume)
sind in der Forstwirtschaft
ausgewählte, vitale Bäume,
die gezielt gefördert werden,
um klimastabile, ertragreiche
Wälder zu schaffen. Soge-
nannte „Bedränger“ werden
dafür entnommen, um den Z-
Bäumen (etwa Kirsche oder
Ahorn) Licht und Platz zu ver-
schaffen. Totholz bleibt lie-
gen. „Es bietet den Lebens-
raum für Pilze und Insekten.
Das wird mitgedacht“, so Rai-
ner Wendt. „Wirtschaftliches
und gesamtgesellschaftliches
Handeln und Naturschutz
lässt sich verbinden“, erläu-
terte Wendt weiter. Zudem

werde das Waldbild attrakti-
ver. Grundsätzlich sei vor dem
Hintergrund des Klimawan-
dels die Planung nicht einfach.
Wendt: „Die Klimazonen ver-
schieben sich vom Süden in
den Norden und nehmen die
Planung vorweg. Zehn Jahre
sind in der Waldentwicklung
nicht viel Zeit“. Fazit: Schon in
rund 50 Jahren könnte im He-
gau Weinbauklima wie am
Oberrhein herrschen.
Die Mitarbeiter des Engener
Forstbetriebs führten auch
ihre Hilfsmittel vor, etwa ei-
nen „Funkfällkeil“. Er kann
ferngesteuert selbstständig
fällen. Für das Regierungsprä-
sidium und das Kreisforstamt
ist der Engener Forstbetrieb
ein „Vorzeigebetrieb“, schon
alleine aus dem Grund, dass
die Einrichtung die einzige im
Kreis sei, die noch ausbilde.
„Das ist ein Alleinstellungs-
merkmal, und darauf können
Sie stolz sein“, so Schuler.
Die Ausführungen bei der
Waldbegehung spiegeln sich
im Forstbetriebsplan wieder,
der im Anschluss im Rathaus
dem Gemeinderat vorgestellt
und beschlossen wurde.
Inventur: Laut Forstbetriebs-
plan verfügt der Engener
Stadtwald über eine forstliche
Betriebsfläche von rund 1.072
Hektar (2017: 1.068,4 ha) und
1.014,9 Holzbodenfläche, also
Waldflächen, die der Holzpro-
duktion dienen (2017: 1.009
ha). Dazu kam neu ein Hektar
Nichtwirtschaftsflächen. Der
Nadelholzanteil hat sich von

47 auf 40 Prozent verringert.
Der Anteil der Fichte (2017: 27
Prozent, 2026: 22 Prozent) soll
auf zehn Prozent zugunsten
sonstiger Laubbäume und der
Douglasie sinken. Der Holz-
vorrat ist von 344 auf 315 Ku-
bikmeter pro ha gesunken
und liegt deutlich unter dem
Bundesdurchschnitt. In der
Naturverjüngung gibt es nur
geringe Nadelholzanteile
(sechs Prozent). „Der Verbiss
ist erheblich. Das gilt für alle
Baumarten“, erläuterten die
Forstexperten hierzu. Beim
Vollzug wurden seit 2017 104
Prozent des geplanten Hieb-
satzes eingeschlagen, davon
40 Prozent ungeplant durch
Schadursachen wie Insekten
und Sturm. Die Gesamtein-
nahmen im Zeitraum 2017 bis
2035 betrugen im Durch-
schnitt 633.779 Euro, die Ge-
samtausgaben im Schnitt
584.014 Euro, das Betriebser-
gebnis wird auf 49.765 Euro
beziffert.
Fazit und Ausblick: Die Wald-
entwickler wollen klimastabi-
le Mischwälder mit mehr Viel-
falt der Baumarten aufbauen.
Das Betriebsergebnis sei im-
mer von den Holzpreisen und
unvorhergesehenen Ereignis-
sen beeinflusst (Stichwort
Zwangsnutzung), so Schuler
bei der abschließenden Be-
sprechung. Ein positives Er-
gebnis sei aber trotz hoher In-
vestitionskosten in den Wald-
umbau möglich. Der Gemein-
derat stimmte dem Forstein-
richtungsplan einstimmig zu.

Der Gemeinderat folgte aufmerksam den Ausführungen der Forstexperten: Revierleiter Thomas Hertrich und
seine Mitarbeiter vom städtischen Forstbetrieb, Kreisforstamtsleiter Rainer Wendt, Trainee Jakob Steffen und
Forsteinrichter Klaus Schuler vom RP. Bild: Rauser



Narrenzunft Engen
Hauptversammlung
Engen. Die Narrenzunft Engen
lädt ihre Mitglieder zur or-
dentlichen Hauptversamm-
lung für das abgelaufene Ge-
schäftsjahr 2025 herzlich ein.
Die Versammlung findet am
Freitag, 8. Mai, um 20 Uhr im
Narrenkeller in Engen statt.
Auf der Tagesordnung stehen
neben Tätigkeitsberichten
von Schriftführer, Zunftmeis-
ter, Gruppen und dem Kassen-
bericht auch Neuwahlen und
eine Anpassung der Ehrenord-
nung. Anträge waren bis eine
Woche vorher schriftlich bei
einem Vorstandsmitglied ein-
zureichen.
Die Narrenzunft freut sich auf
eine rege Teilnahme.

Stadtbibliothek
Es wird wieder
gespielt!
Engen. Am Donnerstagabend,
7.Mai, von 19 bis 22 Uhr findet
der nächste Spieleabend in
der Stadtbibliothek statt.
„Neues Spiel, neues Glück. Bit-
te bringen Sie Ihre Lieblings-
spiele mit, wir spielen alles,
was gefällt“, lädt die Bib ein.
Die Teilnahme ist frei, Spen-
den sind willkommen. Um An-
meldungen zum Spieleabend
in der Bibliothek oder unter
Tel. 07733 501839 wird gebe-
ten, da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist. Die Stadtbibliothek
und ihr Förderverein freuen
sich auf zahlreiche, spielfreu-
dige Gäste.

Start der Radtour nach Trilport: Engens Bürgermeister
Frank Harsch machte sich gemeinsam mit einer kleinen Delegation auf
den Weg in die französische Partnerstadt Trilport. Am Samstag, 2. Mai,
startete die Fahrradtour von Engen in die französische Partnerstadt. Be-
gleitet wird er dabei von Stadtrat Bernhard Maier, dem stellvertretenden
Bürgermeister von Trilport, Michel Eberhart, sowie dem ehrenamtlichen
Partnerschaftsbeauftragten von Engen, Ulrich Scheller. Mit der gemein-
samen Fahrradtour soll die enge Freundschaft und lebendige Städtepart-
nerschaft zwischen Engen und Trilport einmal mehr sichtbar gemacht
werden. Auf dem Bild (von links): Ulrich Scheller, Michel Eberhart, Bürger-
meister Frank Harsch und Bernhard Maier. Bild: Stadt Engen

Plan 2026 bis 2035

- Holznutzung: Zuwachs 88.300 Kubikmeter (8,7 m³/ha und Jahr)
- Fokus auf Ernte und Umbau labiler Fichtenbeständen
- Hiebsreifes Holz ernten, um Verjüngungsvorräte aufzubauen.
- Mischbaumarten in Löchern einbringen
- Jungdurchforstung (waldbaulich ganz wichtig und Investition in die
Zukunft),
- Sonstiges: Verjüngung: 161,8 ha (68 Prozent aus Naturverjüngung), ,
Pflanzung: 58 ha/32 Baumarten, Jungbestandspflege (183,8 ha)
- Sicherung der Mischbaumarten und Qualitätssicherung
- Ästung 334 Stück • Douglasie, (Walnuss, Kirsche, Roteiche)

Forstwirt Sebastian Hengstler vor
Zukunftsbäumen wie einer Kirsche
(rechts). Auch die alte Eiche im Hin-
tergrund darf bleiben.

Klaus Schuler und Rainer Wendt (rechts) erläuterten die Planungsgrund-
lagen. Die Klimaveränderung spielt eine wichtige Rolle. Diese Karte zeigt
etwa, dass in rund 50 Jahren Weinbauklima im Hegau herrschen wird.

„ Es ist wichtig, dass Sie
sich selbst ein Bild vom

Wald machen.
Der Stadtwald hat viel

alten Baumbestand und
für die nächste Generati-

on sieht der Plan auf
15 Prozent der Betriebsflä-

che einen Wechsel
der Baumarten vor.“

Klaus Schuler (Forsteinrichtung Re-
gierungspräsidium Freiburg) zu den

Engener Gemeinderäten

Jakob Steffen vom Kreisforstamt erläuterte die Pflanzungen klimaresi-
lienter Baumarten, hier wurde beispielsweise durch den Rotary Club A81
ein Areal mit verschiedenen Baumzöglingen angelegt. Bilder: Rause

Mittwoch, 6. Mai 2026 HegauKurier Seite 7



HegauKurier Mittwoch, 6. Mai 2026Seite 8

„Der Bademeister
ohne Himmel“

Bestseller-Autorin Pellini stellt ihren Roman vor
Engen. Am Donnerstag, 21.
Mai, 20 Uhr, gibt es das nächs-
te Highlight im Jubiläumsjahr
„25 Jahre Förderverein und
Stadtbibliothek Engen“: Eine
Lesung mit Bestseller-Autorin
Petra Pellini.
Zu ihrem Buch „Der Bade-
meister ohne Himmel“:
„Es gibt zwei Menschen, die
mich von der Sache mit dem
Auto abhalten. Kevin und Hu-
bert. Kevin wohnt um die
Ecke, ist voll intelligent und
Hubert wohnt im dritten
Stock und ist voll dement.“
Linda ist fünfzehn und wurde
am liebsten vor ein Auto lau-
fen. Doch noch halten zwei
Menschen sie davon ab: ihr
einziger Freund Kevin, der da-
ran verzweifelt, dass die Welt
am Abgrund steht. Und Hu-
bert, sechsundachtzig Jahre
alt, ein Bademeister im Ruhe-
stand, der seine Wohnung
kaum mehr verlässt, Karotten
toastet und auf seine Frau
wartet, die vor sieben Jahren
verstorben ist. Dreimal wö-
chentlich verbringt Linda den
Nachmittag mit Hubert, um
die polnische Pflegerin Ewa zu
entlasten, die mit durchaus
eigenwilligen Mitteln ihren
Beruf ausübt. Der Alltag ge-
lingt mal mehr, meist weniger.
Mit Feingefühl und Humor be-
gegnet Linda Huberts fort-
schreitender Demenz und ver-
sucht, die Erinnerungen des
alten Bademeisters wachzu-
halten - an die Sommer im
Strandbad oder die Liebe zu
seiner Frau Rosalie. Bis das
Schicksal Lindas Pläne durch-
kreuzt …
Literaturkritiker Denis Scheck
urteilte im Tagesspiegel: „Es
ist wirklich bemerkenswert,

mit welch beiläufiger Eleganz
Petra Pellini ihre Geschichte
zu einem Feuerwerk von Em-
pathie und Fantasie ausge-
staltet.“
Über die Autorin
Petra Pellini, geboren 1970 in
Vorarlberg, lebt und arbeitet
in Bregenz. Sie war lange in
der Pflege demenzkranker
Menschen tätig und gewann
mit einem Auszug aus ihrem
Debüt den Vorarlberger Lite-
raturpreis 2021. „Der Bade-
meister ohne Himmel“ wurde
schnell zum Bestseller.
Büchertisch der Buchhand-
lung am Markt von Beatrix
Reiter
Karten gibt es in der Stadtbi-
bliothek Engen, Hauptstr. 8
Telefonische Reservierung
unter 07733 / 50 18 39 Vorver-
kauf 10 Euro; Abendkasse 12
Euro, jeweils mit Apéro, Schü-
ler / Studenten 6 Euro, Ermä-
ßigung mit Sozialpass (Tafel-
ladenausweis): 50 Prozent On-
line-Reservierung über
www.foerderverein-stabi-en-
gen.de/kartenreservierung/

„Von Nähe und Ferne“
Thea Caillieux liest im Schützenturm

Engen. Am 9.Mai um 19.30 Uhr
liest Thea Caillieux im Schüt-
zenturm in Engen aus ihrem
neuen Buch „Von Nähe und
Ferne - Gedichte und Gedan-
ken“. Im Untertitel: „Eine An-
thologie“. Eine Sammlung von
Liebeslyrik vom Mittelalter bis
in die Neuzeit? Das wäre zu
kurz gegriffen. Der Autorin
geht es um „die Vermessung
der Gefühle“, wie Aleida Ass-
mann in ihrem Prolog
schreibt: „Dieser Band eröff-
net einen neuen Zugang zu
Liebeslyrik.“ Durch Caillieux’
kulturgeschichtliche Betrach-
tungen zu Liebe und Gefühl,
Nähe und Ferne wird ein gan-
zes Genre „in einen neuen
Raum gestellt“ und eröffnet
neue Blicke darauf „was in der
gesammelten Liebes-Logik in
der Beziehungsdynamik von
Nähe und Ferne ausgeschlos-
sen wird: Dominanz, Macht
und Gewalt“ - oder wie Aleida
Assmann weiter ausführt
„diese facettenreiche Samm-

lung von Gedanken und Ge-
dichten ist ein wahres Sensibi-
lisierungsbuch, eine Anleitung
zur Herzensbildung“.
Wer die Tübinger Autorin
noch aus ihrer letzten Lesung
„über Adam und Eva“ in Erin-
nerung hat, wird sich auf ei-
nen inspirierenden Abend
freuen und wer Thea noch
nicht kennt, sollte sich die ori-
ginelle und scharfsinnige Au-
torin nicht entgehen lassen.
Der Eintritt ist frei. Kostenbei-
träge sind wie stets höchst
willkommen.

Lesekreis
... geht in die Sommerpause

Engen. Zum Abschluss der
19.Saison wird am 7. Mai um
20 Uhr im „Türmle“ Angelika
Overaths Buch „Ein Winter in
Istanbul“ besprochen, in dem
sich ein 45jähriger Gymnasial-
lehrer aus dem Engadin auf
Einladung einer Schweizer Pri-

vatbank für drei Wintermona-
te in Istanbul niedergelassen
hat, um den Dialog zwischen
Religionen zu fördern.
Man trifft sich sich wieder am
Donnerstag , 1.Oktober, zum
Auftakt der 20. Saison - mit
dem 150. Buch.

Mit dem Schweizer Pantomime-Duo „Baccalà“ waren vergange-
nen Mittwoch im Rahmen des grenzüberschreitenden Strassentheater-
projekts „Am Rand“ hochkarätige Künstler in Engen unterwegs, die inter-
nationale Preise eingeheimst haben - etwa beim Festival von Avignon,
dem Edinburgh Fringe und dem Cirque du Soleil. Auf dem Marktplatz or-
ganisierten sie sich kurzerhand eine „Mitfahrgelegenheit“ ...

... gaben Kostproben ihres artisti-
schen Könnens ...

Thea Caillieux . Bild: privat

... und gingen auf Tuchfühlung mit
Passanten. Bilder: Kraft

Bald zu Gast in Engen: Autorin Pe-
tra Pellini. Bild: Nina Bröll

http://gen.de/kartenreservierung/


Spannender Nachmittag in der Sparkasse: herzlich be-
grüßt, durch die Azubis der Sparkasse ging es für die Vorschüler des Kin-
dergartens Welschingen auf Schatzsuche. Vom Geldautomaten bis hin
zum Tresor, die Vorschüler haben das Rätsel gemeistert und haben den
Schatz gefunden und jedes Kind erhielt ein Geschenk. Zum Abschluss
konnten die Kinder den Film „Knax und sein Sparstrumpf“ anschauen und
konnten sich dabei mit Getränken und einem Snack stärken. Zum Ab-
schluss hieß es von den Kindern und ErzieherInnen: „Vielen Dank an die
Sparkasse für einen tollen Nachmittag!“ Bild: KiGa Welschingen

Auf Schatzsuche: Am 30. April besuchten die Vorschüler des Kin-
dergartens St. Martin die Sparkasse Engen. Dort erhielten Sie einen Ein-
blick in die Räumlichkeiten und die Aufgaben einer Bank. Sehr viel Spaß
hatten die Kinder durch die geführte Schatzsuche. Im Anschluss sahen sie
einen interessanten Zeichentrickfilm und wurden währenddessen mit
Laugengebäck und Saft verwöhnt. Die Erzieherinnen und Kinder bedank-
ten sich ganz herzlich bei den Mitarbeitenden der Sparkasse Engen für
ihre Zeit und den interessanten Vormittag und freuen sich auch weiterhin
auf ein gutes Miteinander. Bild: KiGa St. Martin

So geht Schule: Auch dieses Jahr waren die Vorschüler vom Kinder-
haus Glockenziel in der Grundschule Engen zu einem Besuch eingeladen.
Nachdem Lehrerin Marion Bürßner alle recht herzlich begrüßt hatte folg-
te ein Rundgang durch die Schule und anschließend konnten alle Vor-
schüler sogar mit der Kooperationslehrerin eine Unterrichtsstunde erle-
ben. Zum Abschluss waren dann alle Kinder auf dem Schulhof zur großen
Pause. Die Kinder waren sichtlich beeindruckt! Es war ein sehr schöner, in-
formativer und erlebnisreicher Vormittag. Hierfür sagten alle ein herzli-
ches „Dankeschön“ an Marion Bürßner. Bild: Kinderhaus Glockenziel

Brunnenfest Runde zwei
Es werden noch Teams für den

Bierkastenlauf gesucht
Am 13. Juni 2026 findet auf
dem Marktplatz in Engen wie-
der das Brunnenfest der Nar-
renzunft Hohenhewenteufel
Hegau von 11 Uhr bis 24 Uhr
statt. Geboten wird wie im
letzten Jahr viel Programm, so
zum Beispiel Mittagessen mit
bester Unterhaltung durch die
Stadtmusik Engen von 12 Uhr
bis 14.30 Uhr.
Natürlich darf auch in diesem
Jahr der Bierkastenlauf nicht
fehlen. Hier wurde wieder eine
Strecke ausgewählt, die sicher
allen Teilnehmern gefallen
dürfte auch gibt es dieses Mal
zwischen drin einzelne Statio-
nen. Live Musik darf und wird
natürlich auch nicht fehlen,
und ab 20.30 Uhr sorgt DJ

Mike wieder für beste Stim-
mung. Es wird wieder eine
Große Tombola geben, als
Hauptpreis winkt auch dieses
Mal wieder eine Fahrt im
Heißluftballon.
Es werden übrigens noch Ver-
eine oder auch private Teams
gesucht, die gerne beim dies-
jährigen Bierkastenlauf am
Brunnenfest dabei wären. Es
ist ganz einfach: Vierer-Team
bilden, unter info@hohenhe-
wenteufel-hegau.de anmel-
den, Teamname schreiben so-
wie Rückrufnummer angeben
und schon ist man dabei. An-
meldeschluss ist der 15. Mai
2026. „Wir freuen uns teuf-
lisch auf Euch“, lassen die Ho-
henhewenteufel wissen.

Jahnstraße 40 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0

Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de
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Regional Fachkompetent
kurze Anfahrtswege Erfahrung aus über 40 Jahren 

Rollladen- & Sonnenschutz

faire Preise
Anfahrtspauschale & Festpreise

RRoollllllaaddeenn ddeeffeekktt ??
SSoonnnneennsscchhuuttzz ggeehhtt nniicchhtt mmeehhrr ??

Wir sind für Sie da !

0176-34309832

Reparatur und Neueinbau von:

• Rollläden

• Jalousien für Außen & Innen

• Elektromotoren & Steuerungen

• Markisen & Markisentücher

• Insektenschutzgitter & Lichtschachtabdeckungen

• Textiler Sonnenschutz

Peter Kaschner www.kaschner-handel.de

2 0 .  s l o w U p  H e g a u - S c h a f f h a u s e n
Anzeige

„Radeln, bewegen, genießen“
Muttertag ist slowUp-Tag

Der slowUp Hegau Schaffhau-
sen ist eine Veranstaltung, die
Menschen jeden Alters dazu
einlädt, die Schönheit der Re-
gion auf einzigartige Weise zu
erleben. Ein Rundkurs führt
über 38 Kilometer durch
Gemeinden und Städte rund
um Schaffhausen und im
Hegau. Dieses besondere
Event steht ganz im Zeichen
der Entschleunigung und der
nachhaltigen Mobilität: Wäh-
rend des slowUp werden öf-
fentliche Straßen für den mo-
torisierten Verkehr gesperrt,
sodass Radfahrer, Skater und
Fußgänger die Strecken in
aller Ruhe erkunden können.
Unterwegs gibt es zahlreiche
Verpflegungsmöglichkeiten
und Aktivitäten für die ganze
Familie. In Gottmadingen lädt
der Festplatz an der Hebel-

schule mit Musik, kulinari-
schen Highlights und einem
bunten Rahmenprogramm
viele Besucher zum Verweilen
ein. Die Atmosphäre ist ent-

spannt und einladend, was
den slowUp zu einem idealen
Ausflug für groß und klein
macht.
Der slowUp findet übers Jahr
verteilt an vielen Stellen in der
Schweiz statt und wird von

Sponsoren gefördert.
Der slowUp Hegau-Schaffhau-
sen findet meist Ende Mai
statt, dieses wie letztes Jahr
fällt der Event auf das Mutter-
tags-Wochenende am 9. und
10. Mai.

Dem slowUp in Gottmadingen ist hoffentlich auch dieses Jahr wieder gutes Wetter vergönnt.
Bild: Archiv Durlacher

http://www.kaschner-handel.de


GRÜNER GEHT’S NICHT

... mit BlueTech, der neuesten Generation
unserer Pelletsheizungen. So nutzen Sie
saubere Wärme für Ihr Zuhause.

Ökologisch. Konsequent. Heizen.

www.paradigma.de

Ihr Paradigma Fachpartner
Hilzinger Straße 12 · 78244 Gottmadingen

Tel.: 07731-9711-0 · www.ruh-haustechnik.de

Wohnungsbaugenossenschaft
Gottmadingen e. G.
Unser Neubau in der Fliederstraße – bezugsfertig im Dezember – wird 
Ende Mai auf unserer Homepage zur direkten Bewerbung inseriert.

WBG Gottmadingen Hauptstraße 43, D-78244 Gottmadingen
Tel.: 0 77 31/97 13-0; www.wbg-gottmadingen.de

3 8  K i l o m e t e r  d u r c h  H e g a u  u n d  S c h w e i z
Anzeige

Das Fest der Vereine
Gottmadingen ist fixe Station beim slowUp

Der slowUp-Auftakt beginnt
traditionell am Samstag-
abend, wenn um 18 Uhr die
„Original Aussteiger“ aufspie-
len und für Gemütlichkeit und
gute Laune sorgen. Die Küche
ist bereits geöffnet und auch
die Zapfhähne sind offen, so-
dass es an nichts fehlen wird.
Am Sonntag selbst geht es
dann in die Vollen: Ein ab-
wechslungsreiches Rahmen-
programm und gute Verpfle-
gung sorgen für einen großar-
tigen Tag voller Bewegung,
guter Laune und geselligem
Beisammensein. Nicht nur
spielt eine Oldies-Band, so-
wohl der TuS als auch das
Tanzwerk 95 präsentieren sich
und ihre Tänze. Entenangeln,
Spiel und Spaß mit den Natur-
freunden Gottmadingen und
ihrer Fledermausstube, Spiele
und Basteln mit der Abteilung
für Jugend, Familie und Sozia-
les der Gemeindeverwaltung
und das beliebte Kinder-
schminken runden das Ange-
bot ab. Radelnde und Besu-

cherInnen werden wie immer
bestens versorgt.
Übrigens: Zu Ehren des Mut-
tertags werden am slowUp
kleine Seifen mit Lavendel-
duft verschenkt.

Gottmadingen ist ein beliebter Zwischenstopp auf der 38 Kilometer lan-
gen Strecke. Bilder: Archiv Durlacher

Neben einer Servicestation und vielen anderen Aktivitäten gibt es auch in
diesem Jahr wieder das beliebte Entenangeln für die Kleinen und Großen.
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Wohin am Vatertag?
Zum Musikverein Welschingen!

Welschingen. Am Donnerstag,
14. Mai, lädt der Musikverein
Welschingen herzlich zum tra-
ditionellen Vatertagsfest ein.
Ab 11 Uhr erwartet alle Wande-
rer, Radfahrer, Väter, Familien
und Freunde ein geselliges
Fest rund um die Hohenhe-
wenhalle. Doch bereits am
Vorabend, Mittwoch, 13. Mai,
startet das Fest mit einem
stimmungsvollen Vatertags-
Warm-up ab 20 Uhr an der
Schirmbar. Bei cooler Musik,
leckeren Drinks und lockerer
Atmosphäre können sich Gäs-
te schon auf den Feiertag ein-
stimmen.
Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt: Am Grill gibt es
herzhafte Grillwürste und die
beliebten „einklemmten Wel-
schinger“. Aus der Fritteuse
kommen knusprige Schnitzel
und frische Pommes auf die
Teller. Leichte Genießer dür-
fen sich auf sommerliche Sa-
latteller mit Zanderknusperle
freuen - frisch zubereitet an
der Salatbar. Ein vielfältiges
Kaffee- und Kuchenangebot
rundet die Speisekarte ab und

lädt zum gemütlichen Verwei-
len ein.
Auch musikalisch ist einiges
geboten:
Zum Frühschoppen und Mit-
tagessen sorgen die Stadtmu-
sik Engen und der Musikver-
ein Hilzingen für stimmungs-
volle Unterhaltung. Am Nach-
mittag übernimmt der Musik-
verein Tuningen das musikali-
sche Ruder und bringt echte
Vatertagsstimmung auf das
Festgelände.
Wie in den letzten Jahren wird
auch die Schirmbar ab 16 Uhr
mit erfrischenden Getränken
das Festangebot erweitern -
perfekt für einen sommerli-
chen Vatertag.
Bei schönem Wetter findet
das Fest auf dem Parkplatz vor
der Hohenhewenhalle statt.
Sollte das Wetter nicht mit-
spielen, steht selbstverständ-
lich die Hohenhewenhalle als
gemütliche Ausweichmög-
lichkeit zur Verfügung.
Der Musikverein Welschingen
freut sich auf zahlreiche Besu-
cher, gute Stimmung und son-
niges Wetter.

Gemeinsam für einen
lebendigen Kindergarten

Engagement für St. Martin verbindet

Engen. Im rund 60 Jahre alten
Kindergarten St. Martin zeigt
sich Jahr für Jahr, wie viel
durch Gemeinschaftssinn und
Engagement bewegt werden
kann. Während viele neuere
Einrichtungen regelmäßig
umfassend um- und angebaut
werden, lebt dieser Kindergar-
ten von einem besonderen
Miteinander: Hier sind es
nicht Bauprojekte, sondern
die Menschen selbst, die den
Ort stetig weiterentwickeln.
Einmal jährlich kommen Er-
zieherinnen, Eltern und Kin-
der zusammen, um ihren Kin-
dergarten gemeinsam zu ver-
schönern und an die aktuellen
Bedürfnisse anzupassen.
„Ein herzliches Dankeschön
gilt hier dem Elternbeirat, der
jedes Jahr dazu einlädt. Mit
viel Kreativität entstehen da-
bei kleine, aber wirkungsvolle
Neuerungen - sei es im Innen-
bereich oder auf dem Außen-
gelände“, heißt es von Seiten
der Kindergartenleitung.
Die Stadt unterstützt diese
Aktionen durch die Bereitstel-
lung von Materialien. Das

Herzstück dieser Tage ist je-
doch der freiwillige Einsatz al-
ler Beteiligten. Mit Zeit, Tat-
kraft und Ideen schaffen sie
eine Umgebung, die nicht nur
optisch ansprechend ist, son-
dern vor allem den pädagogi-
schen Alltag bereichert. So
werden die Anforderungen
des Orientierungsplans eben-
so berücksichtigt, wie die indi-
viduellen Bedürfnisse der Kin-
der. Ein besonderer Dank gilt
dem vertrauensvollen Mitei-
nander zwischen Eltern und
Erzieherinnen. Die enge Zu-
sammenarbeit bildet die
Grundlage dafür, dass sich die
Kinder wohl fühlen und die
Rahmenbedingungen konti-
nuierlich an die Bedürfnisse
der Kinder angepasst werden
können. Diese gemeinschaft-
liche Aktion zeigt eindrucks-
voll, wie wichtig Zusammen-
arbeit und Eigeninitiative im
Bildungsbereich sind. Der Kin-
dergarten St. Martin bleibt so
ein lebendiger Ort, der sich
stetig weiterentwickelt - ge-
tragen von den Menschen, die
ihn täglich mit Leben füllen.

Gemeinsam sorgen Erzieherinnen, Eltern und Kinder Jahr für Jahr dafür,
dass der Kindergarten St.Martin ein Ort ist, an dem sich alle geborgen und
wohl fühlen und fröhlich sein können. Bild: KiGa St. Martin

Frühlingswaldwoche des Waldorfkindergartens En-
gen: Auch in diesem Frühjahr erlebten die Kinder des Waldorfkindergar-
ten Engen wieder eine besondere Zeit bei der Waldwoche. Viele Stunden
wurden gemeinsam im Wald verbracht...beim Bauen, Entdecken, Arbeiten
und beim intensiven Erleben der Natur. Auch das gemeinsame Essen im
Freien war ein fester Bestandteil des Tagesablaufs. Mit viel Begeisterung,
Tatkraft und Unterstützung von Praktikanten entstand in dieser Woche
ein neues Waldsofa. Die Kinder waren mit großem Eifer dabei und freuten
sich besonders darauf, ihr erstes Vesper nach getaner Arbeit dort zu ge-
nießen. Etwas Besonderes war auch ein Geburtstag, der mitten auf der
Wiese gefeiert wurde. In der natürlichen Umgebung wurde dieser Tag für
alle zu einem besonderen Erlebnis. Ein herzliches Dankeschön galt dem
Touristikverein, der den Waldorfkindergarten seit vielen Jahren bei der
Umsetzung zuverlässig begleitet und unterstützt. Die Frühlingswaldwo-
che bleibt als intensive, fröhliche und eindrucksvolle Zeit in Erinnerung -
voller kleiner und großer Momente im Wald. Bild: Waldorf KiGa

WIR SAGEN
DANKE 



Schwarzwaldstr. 5
78234 Engen
Tel. 07733/5250

Blumen für ein herzliches Dankeschön
Wir haben kreative Floristik und tolle Geschenkideen

Zum Muttertag

Öffnungszeiten
Samstag  9.5. von 8 bis 16Uhr
Sonntag 10.5. von 8 bis 12Uhr
 

Gerne können Sie vorbestellen: 
Telefonisch 07733/5250 oder
E-mail: weggler-bestellungen@web.de

Aktuell aus der eigenen Gärtnerei
Tomaten-, Gurken-, Kräuter- und Gemüsepflanzen
Beerensträucher
Balkon- und Terassenpflanzen in riesiger Auswahl
Neuheiten und Musterkästen
Stauden
...pflanzen und genießen Sie wüchsiges aus der Gärtnerei

Blühender Sommer

Genießen Sie unsere große Terrasse mit
wunderbarem Rundblick.

Muttertags- und Vatertagsfrühstück mit reichlichem Buffet
(nur auf Anmeldung)

Pfingstmontag geöffnet

Unsere Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 14.00–21.00 Uhr, Sa. 10.00 bis 21.00 Uhr,

So. 10.00–20.00 Uhr

Laurentiushof • 78247 Hilzingen
Telefon: 07731/64138 • Telefax 18 14 02

i h f Hil i

Termin machen: Termin machen: 
0049 7465 24840049 7465 2484

Hosen kürzen gratis – sofortHosen kürzen gratis – sofort

D-78576 EmmingenD-78576 Emmingen

F ü r  d i e  b e s t e n  M a m a s
Anzeige

Blumen auf Platz Eins
So viel investieren die Deutschen in Blühendes für ihre Mamas

Die Rolle der Mutter hat sich
in den letzten Jahrzehnten
stark verändert: Mütter sind
längst nicht mehr nur für die
Familie da, sondern meistern
den Spagat zwischen Beruf,
Kindererziehung und eigenen
Interessen. Während sich die
Lebensrealitäten von Müttern
gewandelt haben, bleibt eines
konstant: die Wertschätzung

für ihre Rolle. Der Muttertag
bietet die Gelegenheit, dies
mit kleinen oder großen Ges-
ten auszudrücken. Wenn es
um den Muttertag geht, ist
Schokolade weiterhin unter
den Top Geschenken bei den
Deutschen - und Pralinen ste-
hen bei allen Generationen an
erster Stelle (46 Prozent).
Im Schnitt geben Männer

mehr Geld für Muttertagsge-
schenke aus als Frauen. Wäh-
rend 21 Prozent der befragten
Söhne bereit sind, mehr als 20
Euro in die Mama zu investie-
ren, sind es bei Töchtern nur 11
Prozent. Zwischen den Gene-
rationen gibt es deutliche Un-
terschiede im Ausgabeverhal-
ten zum Muttertag. Die 18- bis
29-Jährigen planen zwar das
höchste Budget: Über 10 Pro-
zent der Befragten möchten
50 Euro oder mehr für ein Ge-
schenk investieren. Allerdings
zeigt sich die Altersgruppe der
30- bis 39-Jährigen insgesamt

am spendabelsten - sie geben
im Schnitt bis zu 40 Euro für
Muttertagsgeschenke aus.
Menschen über 40 investieren
hingegen etwas weniger und
liegen bei circa 30 Euro.
Unabhängig vom Budget
bleibt eines konstant: Blumen
sind das beliebteste Mutter-
tagsgeschenk. Ein Viertel der
befragten Männer setzt auf
den klassischen Muttertags-
strauß. Platz zwei belegt der
Gutschein für ein gemeinsa-
mes Erlebnis, das klassische
Schokoladen-Geschenk lan-
det auf dem dritten Platz.

Am 10. Mai ist Muttertag, ein schöner Anlass, seiner Mutter etwas zu
schenken.
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Bitte Rücksichtnahme
auf Wildtiere

Schutz in der Setz- und Brutzeit
Hegau. Zum Schutz des Jung-
wildes und der Bodenbrüter
weist die Untere Jagdbehörde
des Landratsamtes Konstanz
die Einwohnerinnen und Ein-
wohner darauf hin, während
der Setz- und Brutzeit bis circa
Mitte Juni in der Natur nur die
ausgewiesenen Wege zu nut-
zen und Hunde an der Leine zu
führen. Damit sollen Störun-
gen und Übergriffe von frei-
laufenden und stöbernden
Hunden auf Wildtiere verrin-
gert werden.
Rückzugsorte von Wildtieren
sind insbesondere Dickicht
und großflächige Wiesenge-
biete. Aktuell sind am Boden
brütende Vögel in besonderer
Art und Weise gefährdet. Viele
Vogelarten bauen ihre Nester
in Wiesen, Feldern, auf dem
Waldboden oder auch im
Schilfrohr.
Dadurch werden sie oftmals
Opfer von Beutegreifern wie
Fuchs, Waschbär, Marder und
Dachs sowie der Krähe. Auch
einige freilebende Säugetiere,
wie beispielsweise Rehe und
Hasen, setzen

ihren Nachwuchs im Mai/Juni
in deckungsreichen Biotopen
in Feld und Wald und benöti-
gen für die gute Entwicklung
der Jungtiere Ruhe.
Gerade wenn sich Menschen
mit ihrem freilaufenden Hund
fernab der vorgegebenen
Wege bewegen, stellt dies für
die Tiere eine Stresssituation
dar.
Die Jagdbehörde ruft Hunde-
besitzer außerdem dazu auf,
den Kot ihres Hundes einzu-
sammeln. Bleibt der Kot im
erntereifen Gras liegen, kann
er in das Futter von Nutztie-
ren gelangen und darin
Schimmelbefall auslösen oder
Krankheitserreger übertra-
gen.
Innerhalb von naturschutzre-
levanten Gebieten - wie zum
Beispiel Naturschutzgebiete,
Landschaftsschutzgebiete
und Biotope - und städtischen
Erholungsbereichen können
weitergehende Regelungen
für eine Leinenpflicht gelten.
Hier informieren in der Regel
Schilder über die jeweiligen
Bestimmungen vor Ort.

Energieagentur
Kostenfreie
Energieberatung
Engen. Die monatliche Ener-
gieberatung der Energieagen-
tur Kreis Konstanz berät kos-
tenfrei und neutral zu den
Themen Heizkosteneinspa-
rung, Wärmedämmung, Heiz-
und Solartechnik, Warmwas-
serbereitung, regenerative
Brennstoffe und die Förder-
möglichkeiten.
Die Erstberatung wird in Zu-
sammenarbeit mit der Ver-
braucherzentrale angeboten
und findet jeden dritten Mon-
tag im Monat von 15 bis 17:15
Uhr im Rathaus Engen statt.
Nächster Beratungstermin ist
am Montag, 18. Mai.
Um die Terminwünsche vor-
bereiten zu können, ist eine
Anmeldung bei der Energie-
agentur Kreis Konstanz
gGmbH notwendig, Telefon
07732/939-1234.

Unser buntes Engen
Interkultureller
Stammtisch
Engen. Der nächste interkul-
turellen Stammtisch von „Un-
ser buntes Engen“ findet am
Freitag, 8. Mai, um 18.30 Uhr in
der Begegnungsstätte „Enge-
ner Brücke“ (Peterstr. 1) statt.
Der interkulturelle Stamm-
tisch bietet Gelegenheit, Men-
schen aus verschiedenen Kul-
turen kennenzulernen und
sich in entspannter Atmo-
sphäre auszutauschen - man
kann sich auf bereichernde
Gespräche mit Menschen aus
Engen und aus aller Herren
Lände freuen. Jede und jeder
ist herzlich willkommen.

Reisepass für die Ohren: Stadtmusik Engen bereit für den gro-
ßen Abflug. Nach einem schweißtreibenden Probenwochenende mit in-
tensiven Register- und Tutti-Einheiten steht das Urteil von Dirigent Heiko
Post fest: Die Stadtmusik Engen ist startklar für ihre musikalische Welt-
reise. Unter dem Motto „Andere Länder, andere Sitten“ lädt das Orchester
am Samstag, 9. Mai, um 20 Uhr (Einlass 19 Uhr) zum Frühjahrskonzert in
die Stadthalle Engen ein. Das Publikum braucht für diesen Abend kein Vi-
sum, sondern nur ein Ticket: Den musikalischen Reisepass stellt die Ju-
gendkapelle mit dem Bond-Klassiker „Skyfall“ aus, bevor die Stadtkapelle
das Ruder übernimmt. Die Reise führt von Stockholm über Paris bis nach
Wien und treibt das Stimmungsbarometer mit „Italo Oldies“ sowie der
„80er KULT(tour)“ nach oben. Wer Lust auf internationales Flair und erst-
klassige Blasmusik hat, sollte sich diesen Termin rot im Kalender markie-
ren - der Abflug in der Stadthalle erfolgt pünktlich. Bild: Stadtmusik

Musik aus
Großbritannien

Frühjahrskonzert des Musikvereins Mühlhausen
Hegau. Am Samstag, 9. Mai, ,
lädt der Musikverein Mühl-
hausen herzlich zum Früh-
jahrskonzert in die Mägde-
berghalle in Mühlhausen ein.
Unter dem Motto „Musik aus
Großbritannien“ beginnt der
Abend um 19:30 Uhr, Einlass
für die Zuschauer besteht be-
reits ab 18:30 Uhr.
Als besonderes Highlight ist
eine Gruppe Dudelsackspieler

der „Badisch Pipes and Drums
Überlingen“ zu Gast, die ge-
meinsam mit dem Musikver-
ein auftreten werden.
Eröffnet wird das Konzert von
der Jugendkapelle InTakt. Die
Konzertbesucher können sich
freuen auf Werke wie „A High-
land Rhapsody“, Melodien aus
„James Bond“, Hits von „Su-
pertramp“ und noch vieles
mehr.

Interkulturelles
Frauencafé

Essen, Lachen, Yoga machen
Engen. Das nächste interkul-
turelle Café für Frauen findet
am Freitag, 15. Mai ab 17.30
Uhr statt, im evangelischen
Gemeindehaus . Alle Frauen,
einheimisch, zugezogen oder
zugewandert, sind herzlich
eingeladen zu dieser Zeit für
Begegnung und Kennenler-
nen. . Thema diesmal: Yoga,
Sport oder Meditation? Mit ei-
ner erfahrenen Yoga-Lehrerin
werden erste kleine Übungen
probiert und reingeschnup-
pert in das Wesen des Yoga.
Bequeme Schuhe anziehen.

Matte nicht nötig.
Anschließend wie immer klei-
nes Überraschungsbüffet. Da-
für bitte etwas mitbringen
(gerne herzhaft). Tee und kal-
te Getränke sind vorhanden.
Die Teilnahme ist kostenlos,
der Verein Unser buntes En-
gen freut sich über eine kleine
Spende. Kleine Kinder sind
willkommen (eigene Auf-
sicht). Wer bei der Vorberei-
tung helfen kann, kommt bit-
te schon um 17 Uhr.
Rückfragen: Unser buntes En-
gen, Tel. 07733 / 360 30 92.

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag

von 8 bis 12 Uhr
auf dem Marktplatz



Kunststoff-Fenster
Holz-Fenster

Holz/Alu-Fenster
Haustüren

Insektenschutz
Jahnstraße 20 • 78224 Singen - Überlingen a. R. • Tel. 07731/93500 • www.fensterbau-lauber.de

Verwaltung trifft Wirtschaft
Anzeige

Bürgermeister Frank Harsch und Wirtschaftsförderer Peter Freisleben
durften am 16. April bei der Panorama Rast GmbH an ihrem Standort di-
rekt an der A81 (Fahrtrichtung Stuttgart) zu Gast sein. Das Unternehmen
betreibt eine moderne Rastanlage, die Hotel, Gastronomie, Shop und
Tankstelle unter einem Dach vereint. Das Angebot richtet sich dabei an
eine breite Zielgruppe: Von Reisenden und Pendlern über Geschäfts- und
Urlaubsreisende bis hin zu Gästen aus der gesamten Region. Besonders
geschätzt wird die Anlage für ihre regionale Küche sowie die herzliche
Gastfreundschaft und den hohen Komfort. Ein zentraler Aspekt des Be-
suchs war die Information über die jüngste organisatorische Umstruktu-
rierung. Das familiengeführte Unternehmen, das vielen Bürgerinnen und
Bürgern sowie Reisenden über Jahrzehnte als „Rastanlage im Hegau Ost“
bekannt war, hat mit der Neuaufstellung als Panorama Rast GmbH die
Weichen für die Zukunft gestellt. Im Bild (von links): Bürgermeister Frank
Harsch, Inhaberin und Geschäftsführerin Anja Rösner, Tobias Zirell und
Wirtschaftsförderer Peter Freisleben. Bild: Stadt Engen

Touristik Engen informiert
Anzeige

„Abenteuer Steinzeit“: Unter diesem Motto begeben sich am
Sonntag, 10. Mai, die Teilnehmenden auf eine faszinierende Reise in die
Vergangenheit. Die Erlebnisführung beginnt um 10.30 Uhr und endet um
12 Uhr. Fachkundig führt Karin Pietzek, durch die beeindruckende Land-
schaft des Brudertals und erläutert anschaulich, wie Gletscher, Klima,
Tier- und Pflanzenwelt die Region vor tausenden von Jahren geprägt ha-
ben. Dabei werden nicht nur wissenschaftliche Hintergründe vermittelt -
auch unterhaltsame Geschichten und interaktive Elemente machen die
Führung zu einem Erlebnis für Groß und Klein. Teilnahmegebühr: 14Euro
pro Teilnehmer:in, 8Euro für Kinder von sechs bis zwölf Jahren, jüngere
Kinder frei, kostenlos für Inhaber der Gästekarte Engen, DreiWeltenCard,
Albcard. Teilnahme nur mit Voranmeldung bei Touristik Engen, Tel. 07733
- 501 4919 oder info@touristik-engen.de.

Kräuterwochen
am Westlichen Bodensee

Vom 9. Mai bis 7. Juni

Hegau. Bei den Kräuterwo-
chen setzen die Betriebe am
Westlichen Bodensee Wild-
und Gartenkräuter aroma-
tisch in Szene.
Mit begleitenden Erlebnissen
- etwa Märkten, Kochkursen
und Führungen - laden die Ge-
nusswochen dazu ein, Regio-
nalität und Saisonalität im
Frühjahr bewusst und voller
Sinnesimpulse zu erleben.

Weitere Infos unter www.bod
enseewest.eu/genusswochen.
Das Engener Restaurant He-
gaublick beteiligt sich auch in
diesem Jahr an den beliebten
Kräuterwochen und lädt seine
Gäste zu einer kulinarischen
Entdeckungsreise ein. Mit viel
Kreativität und Liebe zur Regi-
on zaubert das Küchenteam
raffinierte Gerichte rund um
frische, aromatische Kräuter.

Bürgerwehr Engen
Übungsabend
Engen. Am Freitag dem 8. Mai
2026 trifft sich die Bürger-
wehr Engen zum Übungs-
abend um 20.00 Uhr im Stadi-
on des „Hegauer FV“ in Wel-
schingen. Um zahlreiches Er-
scheinen wird gebeten.

Jahrgang 1954
Stammtisch
Engen. Der Stammtisch Jahr-
gang 1954 trifft sich wieder
am 7.Mai um 18.30 Uhr in der
Vinothek Gebhardt. Die Orga-
nisatorInnen freuen sich auf
einen gemütlichen Hock in
geselliger Runde.
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Oldtimer & Fahrzeugmuseum
Hauptversammlung mit Rückblick auf viele gelungene Aktivitäten

Engen. Am 19. April hielt das
Oldtimer- & Fahrzeugmuseum
Engen seine diesjährige Jah-
reshauptversammlung ab.
Neben zahlreichen Vereins-
mitgliedern durfte der Vorsit-
zende, Klaus de Monte, auch
Bürgermeister Frank Harsch
und Urs Scheller für den Ge-
meinderat begrüßen.
Nach dem Gedenken für die
verstorbenen Mitglieder be-
richtete der Vorstand über das
vergangene Jahr. Neben der
Ausrichtung eigener Veran-
staltungen wie der beliebten
Rallye für historische Auto-
mobile „Hegau Historic“ und
dem jährlichen Motorradtref-
fen „Hegau Classic“ nahm das
Museum auch an zahlreichen
auswärtigen Terminen und
Messen teil, um den Men-
schen die historischen Fahr-
zeuge näher zu bringen und
erlebbar zu machen. Im Rah-
men von Veranstaltungen bot
das Museum auch Mitfahrten
in Oldtimern an. Mit dem Erlös
aus diesen Fahrten konnte
das Oldtimermuseum ge-
meinnützige und wohltätige
Projekte der Region mit einer
Spende unterstützen.
Fahrzeuge, die viele an die ei-
gene Kindheit oder Jugend er-
innern, waren und sind aktuell
in der noch laufenden Sonder-
ausstellung „Die Wilden ‘80er
und ´90er“ zu sehen.
Das Oldtimer- & Fahrzeugmu-
seum Engen wurde in die in-
ternationale Museumsliste
des Oldtimer-Weltverbandes
FIVA (Fédération Internatio-
nale des Véhicules Anciens)
aufgenommen. Über das Ver-
einsmitglied Michael Bieten-
holz als Technischer Referent
besteht die Möglichkeit, eine
FIVA ID-Card - einen interna-
tionalen Fahrzeugpass - zu er-
stellen. Die Schraubergruppe
schloss Restaurierungspro-
jekte von museumseigenen
Fahrzeugen ab.
Im weiteren Verlauf der Gene-
ralversammlung konnte der
Kassierer dem Verein eine so-
lide finanzielle Aufstellung
bestätigen. Die Kassenprüfer
bescheinigten eine korrekte
Buchführung.
Bürgermeister Frank Harsch
fragte die Versammlung, ob

der Vorstand entlastet werde
und wies an dieser Stelle da-
rauf hin, dass das Oldtimer-
museum eine wichtige Ergän-
zung im kulturellen Angebot
von Engen darstelle. Die Ent-
lastung des Vorstandes er-
folgte einstimmig.
Bei den Baumaßnahmen am

Museumsgebäude ergab sich
die Notwendigkeit, Änderun-
gen vorzunehmen, weshalb
Verzögerungen eintraten. Der
Verein geht jedoch davon aus,
dass die Baumaßnahmen die-
ses Jahr weitestgehend abge-
schlossen werden können.
Das Gründungsmitglied Rein-

hard Weckerle wurde für seine
Verdienste um das Museum
mit einem Reisegutschein für
den PS Speicher Einbeck ge-
ehrt.
Alexandra Patig, welche bis-
lang die Buchführung organi-
sierte, wurde ebenfalls mit ei-
nem Gutschein gedankt; das
Amt wird zukünftig von Sabi-
ne Bucher fortgeführt.
Gedankt wurde ebenso Mat-
thias König für die langjährige
Organisation der Rallye „He-
gau-Historic“, die im kom-
menden Jahr mit Michael Bie-
tenholz, Michael Lösle und
Helmut Wussow als neuem
Organisationsteam wieder an
den Start gehen wird. Ein wei-
terer Dank galt Axel Mattke
und Wolfgang de Monte mit
seiner Baugruppe. Mit einem
Blumengruß für ihr Engage-
ment für den Verein, obgleich
sie keine Mitglieder sind, wur-
de Emilia Firla und Anne de
Monte gedankt.
Mit einem Lichtbildervortrag
über das vergangene Jahr
schloss die Jahreshauptver-
sammlung des OFM ab.

Tum Bild gesellten sich (von links): Klaus Bergk, Martin Betsche, Thomas
Roscher, Gerold Bucher, BM Frank Harsch, Urs Scheller, Klaus de Monte,
Martin Schoch, Tobias Wegmann, Michael Bietenholz. Bild: OFM

Familienwanderung des Schwarzwaldvereins Engen bei bestem Frühlingswetter: Strahlen-
der Sonnenschein und angenehme Temperaturen begleiteten am 26. April die Familiengruppe des Schwarzwald-
vereins Engen. Zahlreiche große und kleine Wanderfreunde nutzten das herrliche Wetter, um gemeinsam die Na-
tur zu erkunden und einen erlebnisreichen Tag zu verbringen. Ein besonderes Highlight der Tour war der Besuch
beim Eselhof in Welschingen. Mit großer Neugier und Begeisterung erfuhren die Teilnehmenden Wissenswertes
über die sanftmütigen Tiere - von ihrer Haltung und Pflege bis hin zu ihrem Verhalten. Vor allem die Kinder zeig-
ten sich fasziniert und nutzten die Gelegenheit, den Eseln ganz nah zu kommen. Bild: Verein



Ideen mit Herz. 
Gemeinsam für die Region.
Mit der Thüga Energie Crowd unterstützen wir Herzensprojekte, die unsere Heimat
bereichern – egal ob Vereine, Initiativen oder gemeinnützige Organisationen. 

15.000 € 
im Fördertopf

   Noch bis 15. Mai starten: 
www.thuega-crowd.de

„Stressfrei arbeiten -
warum weniger Stress mehr Leistung bedeutet“

UnternehmerWISSEN: Vortrag am Donnerstag, 21. Mai
Hegau. Zum Vortrag „Stress-
frei Arbeiten - warum weniger
Stress mehr Leistung bedeu-
tet“ laden die Stadt Engen, die
Sparkasse Engen-Gottmadin-
gen und der Regionale Wirt-
schaftsförderverein Hegau
am Donnerstag, 21. Mai, ein.
Die kostenfreie Veranstaltung
aus der Reihe „Unternehmer-
WISSEN“ beginnt um 19:30
Uhr (Einlass ab 19 Uhr) in der
Stadthalle in Engen, Hohen-
stoffelstraße 3a. Aus organi-
satorischen Gründen ist eine
Anmeldung bis 13. Mai unter
https://events.sparkasse.de/s/
UW_Stressfrei_Arbeiten oder
formlos per E-Mail an events
@sparkasse-engo.de erfor-
derlich.
Stress gilt in der heutigen Zeit
oft als notwendiger Begleiter
von Leistung, doch Andreas

Müller stellt diese Annahme
in seinem Vortrag kritisch in-
frage. Er beleuchtet die These,
dass weniger Stress nicht nur
die Gesundheit fördert, son-
dern die Produktivität sogar
steigern kann. Gerade in einer
modernen Arbeitswelt, die
von permanenter Erreichbar-
keit, Informationsflut und
ständiger Ablenkung geprägt
ist, wird der bewusste Um-
gang mit Belastungen zu einer
zentralen Zukunftskompe-
tenz.
Andreas Müller, Experte für
nachhaltiges Personalmana-
gement und Burnout-Präven-
tion, zeigt auf, wie arbeitsbe-
zogener Stress entsteht, wa-
rum wir ihn häufig unbewusst
selbst verstärken und mit wel-
chen Strategien er sich wirk-
sam reduzieren lässt. Dabei

verbindet er wissenschaftli-
che Erkenntnisse mit an-
schaulichen Beispielen und
liefert den Teilnehmern über-
raschende Perspektiven sowie
alltagstaugliche Impulse.
Im Anschluss an den Vortrag
besteht Gelegenheit, bei ei-
nem Umtrunk mit dem Refe-
renten und anderen Teilneh-
mern ins Gespräch zu kom-
men und Kontakte zu knüp-
fen.
Interessierte sind herzlich
eingeladen, sich bis zum 13.
Mai anzumelden. Die Veran-
staltung richtet sich insbe-
sondere an die Unternehme-
rinnen und Unternehmer der
Region. Die Teilnehmerkapa-
zität ist begrenzt. Anmeldun-
gen werden in der Reihenfol-
ge ihres Eingangs berücksich-
tigt.

Experte für nachhaltiges Personal-
management: Andreas Müller zeigt
beim nächsten „UnternehmerWIS-
SEN“, wie wirksame Stressredukti-
on zu mehr Leistung führt.

Bild: Dominik Pfau
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Engen. Eine höchst erfreulich
große Anzahl von Mitgliedern
des Skiclubs Engen traf sich
bei schönstem Sommerwet-
ter zur traditionellen Wande-
rung am 1. Mai.
Die Tour begann mit einem
kurzen Aufstieg, vorbei an blü-
henden Wiesen und grünen
Feldern, zum Hauser Hof. Eine
kurze Rast bot Gelegenheit
zur Besichtigung der dortigen
historischen St. Wendelinska-
pelle. Auch die zahlreichen
jungen Mitwanderer hatten
unterwegs jede Menge Spaß
dabei, die Natur hautnah zu
erleben.
Der weitere Weg führte berg-
auf zum Hewenblick. Hier er-
wartete die Wandergruppe
ein traumhafter Blick über
den Hegau bis hin zum Boden-
see. Und dann große Begeiste-
rung, besonders bei den jun-
gen Mitwanderern: Alle wur-
den mit einem erfrischenden
Eis verwöhnt.
Im weiteren Verlauf führte der
Weg wieder bergab, vorbei an
mehreren Feldkreuzen nach
Zimmerholz. Nach Überque-
ren der Landstraße ging es auf
einem abenteuerlichen Weg
durch den Wald steil bergauf.
Auf der Höhe angekommen,
bot sich wiederum ein herrli-
cher Panoramablick über den
gesamten Hegau.
Einen freundlichen Empfang
erlebte die Wandergruppe bei
der Ankunft auf dem Hühner-
brunner Hof bei Familie May-
er. Hier konnten sich die Wan-
derer in gemütlicher Runde

niederlassen. Gegrilltes und
kühle Getränke sorgten für
Wohlbefinden bei allen Teil-
nehmern. Auch die jungen
Mitwanderer hatten jede
Menge Spaß, sich mit den Tie-
ren in den Ställen zu beschäf-
tigen. Mit großem Interesse
wurde auch die anschließende
Hofbegehung aufgenommen.
Die Familienmitglieder des
Hühnerbrunner Hofes vermit-

telten einen umfassenden
Einblick in die Arbeitswelt ei-
nes modernen Milchviehbe-
triebes und beantworteten
viele Fragen aus der Besucher-
gruppe.
Mit vielen neuen Eindrücken
wurde danach der Heimweg
angetreten und alle waren
sich einig: Das war ein beson-
ders schöner und erlebnisrei-
cher Tag.

Groß und klein verlebten einen super Tag bei der Maiwanderung des Engener Skiclubs. Bild: Skiclub Engen

MV Schlatt am Randen
Tickets fürs Fest
zum 100-jährigen
Hegau. Gefeiert werden soll
das 100jährige Bestehen des
Musikvereins Schlatt am Ran-
den mit einer Open-Air Party
am Samstag, 6. Juni. Die
„Draufgänger“ mit ihren Hits
wie „Cordula Grün“, „Marie“,
„Mars“, „Die Hektar hat 2.0“
und „Rapunzel“ werden ab 21
Uhr für ausgelassene Stim-
mung sorgen. Zuvor heizt ab
18.30 Uhr die Stettener Trach-
tenkapelle dem Publikum
kräftig ein. Zum Schluss über-
nehmen die DJs C-Baker und
Y-BZ zur Aftershowparty bis
2.30 Uhr. Tickets für das Ge-
burtstagsfest sind ab sofort
erhältlich über www.100Jahr-
eMVS.de.

ASV Mühlh.-Ehingen
Fischerfest
am Vatertag
Hegau. Alle Mitglieder, Freun-
de und Gönner des ASV Mühl-
hausen- Ehingen sind herzlich
eingeladen am Donnerstag, 14.
Mai, zum alljährlichen Fi-
scherfest des Angelsportver-
eins Mühlhausen-Ehingen am
Immisriedweiher hinter dem
Sägewerk Schrempp in Mühl-
hausen. Für die Verpflegung
der Besucher ist aufs Beste
gesorgt.
Der Verein freut sich auf ein
schönes Fest mit vielen Gäs-
ten.

Kegelclub Mühlhausen
Muttertagshock
Hegau. Der Kegelclub Mühl-
hausen lädt am Sonntag, 10.
Mai, ab 11 Uhr zum Mutter-
tagshock am Hohenkrähen-
parkplatz in Mühlhausen. Jede
Mutter erhält eine Überra-
schung. Die Besucher werden
mit Kaffee, Kuchen, Speck-
brot, Grillwurst und kühlen
Getränken bewirtet (bei schö-
nem Wetter). Für Kinder gibt
es einen Bastel-Tisch.

Redaktionsschluss
Montag, 12 Uhr

Anzeigenschluss
Montag, 11 Uhr

Bei strahlendem Sonnenschein konnte der Musikverein An-
selfingen am 1. Mai bereits zu Festbeginn zahlreiche Besucher aus nah und
fern, darunter auch viele Wanderer und Radfahrer, auf dem Parkplatz am
Bürgerhaus begrüßen. Auch eine Gruppe mit Oldtimer-Traktoren machte
Halt beim Anselfinger Maifest. Die Musikerinnen und Musiker sorgten zu-
sammen mit den Festhelfern und Nachwuchsmusikern den ganzen Tag
über für das leibliche Wohl der Gäste und so wurden im Außenbereich
Würste, Steak, Pommes, Salatteller und hausgemachter Kartoffelsalat
serviert. Im Saal des Bürgerhauses befand sich die Kaffeestube, in der für
die Besucher eine große Auswahl an selbst gebackenen Kuchen und Tor-
ten vorbereitet war. Die Hüpfburg, die bei dem schönen Wetter aufgebaut
werden konnte, sorgte bei den Kindern für Begeisterung, während die Mu-
sikvereine aus Mühlhausen und Büßlingen für eine sehr gute musikali-
sche Unterhaltung sorgten „Ein Dank an dieser Stelle gilt allen Besuchern
des Festes, die auf diese Weise auch die Arbeit der Vereine unterstützen“,
lassen die MusikerInnen wissen. Übrigens: Wer ein Instrument spielt und
(wieder) in einem Verein aktiv sein möchte oder wer ein Instrument ler-
nen will, darf sich gerne mit der Vorsitzenden Anja Isele (anja_ise-
le@gmx.de oder Handy: 0173/6632979) in Verbindung setzen.

Bild: MV Anselfingen

mailto:le@gmx.de
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Kostenfreie Erstberatung
„Patente, Marken und
Erfindungen“

Wann: 4. bis 15. Mai 2026

Was: 45-minütige Einzelbera-
tungen zu Patenten, Marken und
Erfindungen (Anmeldeverfahren,
Nutzen, Voraussetzungen, Kosten)

Wer: Unternehmer, Erfinder,
Existenzgründer aus Engen, Aach,
Tengen, Hilzingen, Mühlhausen-
Ehingen

Wo: Kanzlei Weiß, Arat & Partner
mbB, Zeppelinstr. 4, Engen (Ge-
werbegebiet Grub)

Anmeldung: telefonisch unter
07733 502212 oder per E-Mail an
PFreisleben@engen.de

Änderungen
am Grundbesitz

Finanzamt informiert zur Grundsteuer
Hegau. Wenn jemandem
Grundbesitz gehört (zum Bei-
spiel ein Einfamilienhaus oder
eine Eigentumswohnung) und
sich daran Änderungen erge-
ben, ist er verpflichtet, bis 31.
März des Folgejahres beim Fi-
nanzamt eine sogenannte
„Grundsteueränderungsan-
zeige“ (Anzeige) abzugeben.
Und zwar, ohne dass das Fi-
nanzamt hierzu gesondert
auffordert.
1. Eine Anzeige muss abgege-
ben werden, wenn mindes-
tens einer der nachstehenden
Änderungsgründe vorliegt:
- der bisherige Grundsteuer-
wert ändert sich
Beispiel: Zu einem bestehen-
den Grundstück wird eine
Teilfläche hinzugekauft oder
es wird eine Teilfläche ver-
kauft.
- die Vermögensart ändert
sich
Beispiel: Ein landwirtschaftli-
ches Grundstück wird in eine
Baulandumlegung einbezogen.
- es haben sich Tatsachen er-
geben, die zu einer erstmali-
gen Feststellung führen kön-
nen
Beispiel: Ein Grundstück mit
einem Mehrfamilienhaus wird
in Eigentumswohnungen auf-
geteilt.
- es haben sich Tatsachen er-
geben, die zu einer Aufhe-
bung des Grundsteuerwerts
führen können
Beispiel: Mehrere Grundstü-
cke werden zusammengelegt.
- die Voraussetzungen für
eine Ermäßigung der Steuer-
messzahl weggefallen sind
Beispiel: Ein Gebäude wird
nicht mehr überwiegend zum
Wohnen genutzt.
- sich die Nutzungen oder die
Eigentumsverhältnisse eines
ganz oder teilweise von der
Grundsteuer befreiten
Grundstücks ändern und dies
zu einer Änderung oder zum
Wegfall der Steuerbefreiung
führen kann.
Beispiel: Ein bisher von der
Kirche genutztes Grundstück
wird an ein gewerbliches Un-
ternehmen vermietet oder
verkauft.
2. Bei folgenden Änderungen

muss keine Anzeige abgege-
ben werden:
- Errichtung eines Gebäudes
beziehungsweise dessen Ab-
bruch, bauliche Veränderun-
gen an einem eventuell vor-
handenen Gebäude
- Eigentümerwechsel
- Änderungen von Boden-
richtwerten durch die Gutach-
terausschüsse
Wenn eine in 2025 eingetrete-
ne Änderung noch nicht ange-
zeigt wurde, muss dies umge-
hend nachgeholt werden. Die
Anzeige muss grundsätzlich in
elektronischer Form erfolgen.
Das kann über das Portal
„Mein ELSTER“ erfolgen. Hier-
für stellt die Finanzverwal-
tung im Portal „Mein ELSTER“
das elektronische Formular
„Grundsteueränderungsan-
zeige“ zur Verfügung.
Wenn schon die Grundsteuer-
erklärung über „Mein ELSTER“
abgegeben wurde, können
einfach die Daten daraus
übernommen, soweit erfor-
derlich angepasst und digital
ans Finanzamt übermittelt
werden.
Weitere Informationen gibt es
unter www.grundsteuer-
bw.de oder beim Finanzamt.

„Treu deutschem Lied“
Im Stettener Männergesangsverein wurden

verdiente Sänger geehrt

Stetten. Zur Jahreshauptver-
sammlung des MGV „Treu
deutschem Lied“ Stetten im
Gasthaus „Sonne“ konnte der
erste Vorsitzende Arthur
Bausch die aktiven Sänger, die
Ehrenmitglieder sowie einige
passive Mitglieder, die Vertre-
ter der örtlichen Vereine und
Gäste begrüßen. Besonders
begrüßte der Vorsitzende den
stellvertretenden Bürger-
meister Dominik Schneken-
burger.
In seinem Jahresbericht blick-
te Schriftführer Martin
Bausch auf das Vereinsjahr
2025 zurück. Durch die Zu-
sammenarbeit mit dem Kir-
chenchor berichtete der
Schriftführer von der gesang-
lichen Gestaltung des Patrozi-
niumsgottesdienstes in der
Stettener Kirche und der Mit-
gestaltung der Feier zum
Volkstrauertag.
Auch beim 150 jährigen Jubi-
läum des Gasthaus „Sonne“ in
Stetten wurden zusammen
mit dem Kirchenchor einige
Lieder zum Vortrag gebracht.
Mit einem Grillfest für die Ver-
einsmitglieder kam auch die
Geselligkeit nicht zu kurz.
Dem Kassier Friedbert Hogg
konnte wieder eine eine kor-
rekte und fehlerfreie Kassen-
führung bescheinigt werden.
Der stellvertretende Bürger-
meister Dominik Schneken-
burger konnte die Entlastung
der gesamten Vorstandschaft

durch die anwesenden Ver-
einsmitglieder einstimmig
vornehmen.
Er bedankte sich für die Akti-
vität des Vereins, der auch
wichtig für das Dorfleben ist.
Weiterhin bedankte sich Do-
minik Schnekenburger ganz
herzlich im Namen der Stadt
Engen beim MGV „Treu deut-
schem Lied“ Stetten für die
großzügige Spende zur An-
schaffung eines Defibrillators
im Ortsteil Stetten.

Ehrungen

Der Höhepunkt der Versamm-
lung war die Ehrung des Kas-
siers Friedbert Hogg. Seit 50
Jahren singt er beim MGV im 2.
Tenor. Seit 1979 bis heute hat
er das Amt des Kassiers inne
das er gewissenhaft ausführt.
Der Vorsitzende Arthur
Bausch bedankte sich herzlich
für die langjährige Mitglied-
schaft und den Einsatz im Ver-
ein. Friedbert Hogg erhiehlt
vom Vorsitzenden eine Ur-
kunde sowie ein Weinpräsent.
Als Dankeschön für 30 Jahre
Mitgliedschaft erhielt Win-
fried Herzig vom Vorsitzenden
ein kleines Weinpräsent.
Am Schluss der Versammlung
bedankte sich Vorstand Ar-
thur Bausch bei allen Mitglie-
dern für die Treue zum Verein
und bei den anwesenden Gäs-
ten für die zahlreiche Teilnah-
me.

Der Vorsitzende Arthur Bausch (Mitte) gratuliert den Sängern Friedbert
Hogg (links) für 50 Jahre und Winfried Herzig (rechts) für 30 Jahre aktives
Singen beim MGV „Treu deutschem Lied“ Stetten. Bild: Verein
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Förster Supercup
Erfolgreiches Wochenende - strahlende Gesichter

Engen. Am Wochenende fand
in Welschingen der Förster-
technik Supercup statt. Beim
hochklassigen Jugendturnier
traten Junioren und Juniorin-
nenteams aus Deutschland,
Österreich, Schweiz und Lich-
tenstein gegeneinander an.
Der Start machten die U14 Ju-
niorinnen am Samstag. Bei
schönstem Sommerwetter
waren unter anderem der SC
Freiburg, die TSG Hoffenheim,
der VfB Stuttgart und der FSV
Mainz in Welschingen, aber
auch internationale Teams
wie Rapid Wied und Grashop-

pers Zürich reisten in den He-
gau. Die U14 Juniorinnen des
Hegauer FV schaffte es mit ei-
nem Sieg im Elfmeterschie-
ßen im Halbfinale gegen den
VFB Stuttgart bis ins Finale
und mussten sich dort der TSG
Hoffenheim geschlagenen ge-
ben. Am Sonntag folgte dann
das Turnier der U12 Junioren
mit zahlreichen Zuschauern.
Beide Turniere wurden auf
drei Plätzen parallel gespielt.
Am Sonntag setzte sich der
VfB Stuttgart im Finale gegen
SK Rapid Wien durch, Dritter
wurde der SC Freiburg.

Heimvorteil genutzt
Medaillenregen für TV bei der Bahneröffnung

Strahlender Sonnenschein,
eine exzellente Organisation
und begeisterte Zuschauer:
Die Leichtathletik-Bahneröff-
nung im Engener Hegaustadi-
on bot den idealen Rahmen
für den Saisonauftakt. Beson-
ders die U14-Nachwuchsta-
lente des TV Engen nutzten
die Heimkulisse, um zahlrei-
che Podestplätze und persön-
liche Bestleistungen einzu-
fahren.
In der Altersklasse M12 de-
monstrierte der TV Engen sei-
ne Vormachtstellung. Lukas
Bressem erkämpfte sich mit
1.499 Punkten einen hervorra-
genden 2. Platz im Vierkampf.
Sein absolutes Highlight setz-
te er beim Hochsprung, wo er
mit übersprungenen 1,40 m
die Konkurrenz förmlich de-
klassierte. Auch über 800m
war er mit 2:35,33 min nicht zu
schlagen.
Dicht auf den Fersen war ihm
Vincent Lederer, der mit 1.460
Punkten den 3. Platz belegte.
Vincent punktete vor allem
durch seine Schnelligkeit über
75m (11,09 s) und seine enor-
me Wurfkraft, wobei er den
200g-Ball auf starke 37,50 m
beförderte.
Ebenfalls starke Leistungen in
der M12 zeigten Carlo Schust
mit Platz 4 im Vierkampf (1.337
Punkte). Er sprang im Weit-
sprung auf exakt 4,00 m. Rafa-
el Nadig erreichte Platz 5 im
Vierkampf (1.267 Punkte).
In der Altersklasse M13 war
Mika Minge das Maß der Din-
ge beim TV Engen. Mit 1.538
Punkten sicherte er sich einen
starken 5. Platz in einem inter-
nationalen Feld. Besonders im
vorangegangenen 800m-Lauf
zeigte er mit 2:31,16 min (Best-
leistung) der Konkurrenz die
Fersen und sicherte sich dort
den Disziplinsieg. Auch Noel
Sjöen zeigte eine klasse Leis-
tung im Hochsprung (1,32 m)
und belegte Platz 10 im Vier-
kampf. Mads Wangerin punk-
tete vor allem durch seine
Ausdauer und Bestleistung
über 800m (2:39,44 min). Leo-
nard Gleichauf überzeugte
durch seinen Kampfgeist im
Weitsprung.
Bei den Mädchen der W13 gab
es das größte Teilnehmerfeld

des Tages. Joanna Lederer be-
hielt die Nerven und sicherte
sich mit 1.640 Punkten einen
glänzenden 5. Platz im Vier-
kampf. Ihre 10,87 s über 75m
waren eine der schnellsten
Zeiten des Tages. Unterstüt-
zung erhielt sie von Neele
Huchthausen (1.164 Punkte im
Dreikampf) und Josephine
Martin (1.082 Punkte), die ge-
meinsam wertvolle Punkte für
die Mannschaftswertung
sammelten. Annabelle Bohl
startete zum ersten Mal bei
einem Leichtathletikwett-
kampf und sammelte wert-
volle Erfahrungen.
Der Teamgeist der Engener
zahlte sich insbesondere in
den Mehrkampf-Mann-
schaftswertungen aus. In der
Besetzung Mika Minge, Lukas
Bressem und Vincent Lederer
sicherte sich der TV Engen den
ersten Platz in der Vierkampf-
Mannschaftswertung der
männlichen Jugend U14 mit
starken 4.497 Punkten. Auch
die zweite Mannschaft mit
Noel Sjöen, Carlo Schust und
Rafael Nadig zeigte eine ge-
schlossene TTeamleistung. Jo-
anna Lederer, Neele Hucht-
hausen und Josephine Martin
erreichten in der weiblichen
U14 Dreikampf-Teamwertung
einen tollen Platz.
Dank der guten Organisation
konnten die Wettkämpfe rei-
bungslos durchgezogen wer-
den, sodass zwischen den Dis-
ziplinen genug Zeit blieb, um
die Erfolge bei Wurst und Ku-
chen zu feiern. Der Jubel der
Eltern bei den Siegerehrungen
war bis weit aus dem Stadion
zu hören.

Lukas Bressem (M12) beim Hoch-
sprung . Bild: TV Engen

Unnötig hohe Niederlage
... für die Herren des HFV

Engen. Mit einer deutlich zu
hoch ausgefallenen Auswärts-
niederlage musste das A-
Team die Heimreise aus Kö-
nigsfeld antreten. Die erste
Halbzeit war ausgeglichen mit
kaum nennenswerten Tor-
chancen auf beiden Seiten.
Mit Beginn der zweiten Halb-
zeit fand die Hegauer Mann-
schaft besser ins Spiel und ge-
nau in dieser Phase gelang der
Heimelf der erste Treffer
durch Alieu Sarr. Nur eine Mi-
nute später konnte ein Spieler
des FC Königsfeld nur mit ei-
nem Foul im Strafraum ge-
stoppt werden. Den Elfmeter
verwandelte Felix Fehrenbach
sicher zur 2:0 Führung. In der
Schlussphase, als der Hegauer
FV nochmals alles versuchte
und im Spiel mehr Risiko ging,
folgten die Treffer drei und
vier durch Sarr und Sait Ha-
murcu. Der Sieg geht für den
FC Königsfeld aufgrund des
Chancenplus in Ordnung, fiel

aber um zwei Tore zu hoch
aus.
Das B-Team konnte mit ei-
nem Auswärtssieg im Derby
bei der SG Tengen-Watterdin-
gen drei weitere Punkte sam-
meln und einen Platz in der
Tabelle gutmachen. Mit 2:1
ging das Spiel an die Mann-
schaft von Trainer Patrick
Raatz. Die Treffer nach der
Führung durch die Hausher-
ren erzielten Riccardo Pagliaz-
zo und Collin Roos.
Ebenfalls gegen die SG Te-Wa
spielte das C-Team und muss-
te sich leider mit 2:1 geschla-
gen geben. Den zwischenzeit-
lichen Ausgleich erzielte Luke
Mayer.

Spiele am kommenden
Wochenende

Samstag, 9. Mai
13 Uhr HFV 2 - Italiana Singen
15:30 HFV - FC Pfaffenweiler
Sonntag, 10. Mai
15 Uhr HFV 3 - VFB Randegg

Action auf dem Feld beim Förster Supercup. Bild: Edmud Heinzler


